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Geburten  
in Heidenheim an der Brenz  
2. Juli 2025  

Leonie, Tochter von Melanie Brigitte und  
Christian Georg Reteaca, Sontheim an der Brenz  

in Günzburg  
20. Juli 2025  

Helena Maria, Tochter von Justyna Beata und 
Thomas Kröner, Sontheim an der Brenz  

in Ulm  
3. August 2025  

Levi Janosch, Sohn von Franziska Yvonne und 
Thomas Haner, Sontheim an der Brenz  

Wir wünschen den Kindern und Eltern alles Gute für die 
Zukunft. 
 
Eheschließungen  
in Sontheim an der Brenz  
2. August  2025  

Ellen Wolf und Steffen Eberle 
beide Niederstotzingen  

2. August 2025  
Jelena Jović und Christian Baumann,  
beide Sontheim an der Brenz  

2. August 2025  
Lisa Mayer und Armin Steck, 
beide Sontheim an der Brenz  

2. August 2025  
Verena Nicole Hofherr und Andreas Klenz, 
beide Sontheim an der Brenz  

Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute und viel Glück 
für ihren gemeinsamen Lebensweg. 
 
Sterbefall  
in Dillingen a.d.Donau  
11. August 2025  

Marianne Margarete Burzler geb. Kolmer, 78 Jahre, 
Sontheim an der Brenz  

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Standesamtliche Nachrichten Ein Leben voller Tatkraft: 
90 Jahre und kein bisschen müde

Seinen 90. Geburtstag feiert dieser Tage Armann Hans Nieß 
– ein echter Schwarzenwanger aus Sontheim an der Brenz, 
der noch immer voller Energie und Lebensfreude steckt.  
Seit Ende der 1950er Jahre lebt er in seinem selbst erbau-
ten Haus, dass er gemeinsam mit seinem Schwiegervater 
errichtete und welches bis heute Mittelpunkt seines Lebens 
ist. Mit großer Hingabe pflegt er Haus und Garten. Beson-
ders stolz ist er auf seinen großen Teich und die Obst-
bäume, die er nach wie vor selbst schneidet. Garten und 
Natur sind seine großen Leidenschaften – und auch im   
Winter findet er dort immer eine sinnvolle Aufgabe.  
Beruflich war Herr Nieß viele Jahre im Bankwesen tätig und 
begleitete den Aufbau mehrerer Filialen, bevor er nach einer 
Fusion in den wohlverdienten Ruhestand ging. Dass er im 
hohen Alter noch so fit und aktiv sein würde, hätte er selbst 
nie gedacht.  
Die Gemeinde Sontheim an der Brenz gratuliert Herrn Nieß 
herzlich zu seinem 90. Geburtstag und wünscht ihm wei-
terhin Gesundheit, Freude und viele schöne Stunden im ge-
liebten Garten.
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Nachruf 
 
 

Die Gemeinde Sontheim an der Brenz nimmt in tiefer Trauer Abschied von 
     Marianne Margarete Burzler 
   
 die am 11. August 2025 im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 
 

Frau Burzler war über viele Jahre hinweg ein geschätztes Mitglied unserer Verwaltung. 
Von 1972 bis zu ihrem Abschied im April 1998 war sie mit großer Hingabe und Verlässlichkeit 

im Einwohnermeldeamt tätig. 
 

Ihr Engagement, ihre Freundlichkeit und ihre Gewissenhaftigkeit prägten nicht nur ihre Arbeit, 
sondern auch das Miteinander im Rathaus. 

 
Wir verlieren mit ihr nicht nur eine langjährige Kollegin, sondern auch einen Menschen, 

der mit Herz und Verstand zum Wohl unserer Gemeinde beigetragen hat. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. In großer Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied und werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Für den Gemeinderat sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Gemeinde Sontheim an der Brenz 
 

Tobias Rief 
Bürgermeister

Die Gemeinde Sontheim an der Brenz hat mit einer umfas-
senden Sanierung der Sanitärbereiche in der Hermann-
Eberhardt-Halle begonnen. Ziel ist es, die Duschräume und 
WCs moderner, komfortabler und hygienischer zu gestalten 
und damit die Aufenthaltsqualität für alle Nutzerinnen und 
Nutzer deutlich zu verbessern. Für die gesamte Maßnahme 
werden rund 300.000 Euro investiert. Die Arbeiten erfolgen 
in zwei Bauabschnitten: Bis Ende dieses Jahres sollen die 
Kabinen 4 bis 6 vollständig erneuert sein, im darauffolgen-
den Jahr folgen dann die Kabinen 1 bis 3.  
Im Rahmen der Sanierung werden die Duschräume mit den 
integrierten WCs komplett modernisiert. Sowohl an Böden 
als auch an Wänden werden neue Fliesen verlegt, die Bo-
denabläufe werden erneuert und sämtliche Kalt- und Warm-
wasserleitungen ausgetauscht. Zudem wird eine 
automatische Hygienespülung eingebaut, die für eine ver-
besserte Wasserqualität sorgt. Die bisherigen Armaturen 
werden durch moderne Hebelmischer ersetzt, und es wer-
den neue Waschtische sowie WCs installiert. Auch die Du-
schen erhalten ein Update: Es werden moderne Dusch- 
paneele mit integrierter Ablagefläche für Pflegeprodukte 
montiert, die den Komfort deutlich erhöhen.  
Mit diesen Maßnahmen bringt die Gemeinde die Ausstat-
tung der Hermann-Eberhardt-Halle auf den neuesten Stand, 
verbessert die hygienischen Bedingungen und sorgt für ein 
zeitgemäßes Erscheinungsbild. Während der Bauzeit kann 
es zu kleineren Einschränkungen kommen, wofür um Ver-

ständnis gebeten wird. Die Gemeinde freut sich darauf, die 
ersten frisch sanierten Kabinen Ende des Jahres in Betrieb 
nehmen zu können.

Sanierung der Kabinen in der Hermann-Eberhardt-Halle gestartet
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Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht 
und Beteiligungsbericht 2017 
 
Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Sont-
heim an der Brenz in seiner Sitzung am 29.04.2019 den 
Jahresabschluss 2017 der Gemeinde Sontheim an der 
Brenz wie folgt festgestellt: 
 
A. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der 

Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2017

B. Vermögensrechnung

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht sowie 
der Beteiligungsbericht liegen gemäß § 95b und § 105 
GemO in der Zeit von  

Freitag, 22.08.2025 bis 
Montag, 01.09.2025  

je einschließlich - im Rathaus - Kämmerei, Zimmer 006, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich zur Ein-
sichtnahme aus. 
 
Sontheim an der Brenz, den 21.08.2025 
gez. Rief, Bürgermeister

Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht 
und Beteiligungsbericht 2018 
 
Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Sont-
heim an der Brenz in seiner Sitzung am 12.08.2025 den 
Jahresabschluss 2018 der Gemeinde Sontheim an der 
Brenz wie folgt festgestellt: 
 
A. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der 

Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2018
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B. Vermögensrechnung

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht sowie 
der Beteiligungsbericht liegen gemäß § 95b und § 105 
GemO in der Zeit von  

Freitag, 22.08.2025 bis  
Montag, 01.09.2025  

je einschließlich - im Rathaus - Kämmerei, Zimmer 006, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich zur Ein-
sichtnahme aus.  
Des Weiteren ist die Jahresrechnung 2018 während der 
Dienststunden dauerhaft bis zur Bekanntgabe der Jahres-
rechnung 2019 zur Einsichtnahme auf dem Rathaus, Zim-
mer 006, verfügbar. 
 
Sontheim an der Brenz, den 21.08.2025 
gez. Rief, Bürgermeister

Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes 

„Wasserversorgung Brenzgruppe“ 
für das Haushaltsjahr 2025

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 
19.05.2025 aufgrund der §§ 13 und 18 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. den §§ 79 ff. 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
sowie § 10 der Verbandssatzung – in den derzeit geltenden 
Fassungen- den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 
wie folgt beschlossen:     

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt   
1. im Ergebnishaushalt  

mit folgenden Beträgen                                       EUR 
1.1 Gesamtbetrag  

der ordentlichen Erträge von 396.060 
1.2  Gesamtbetrag  

der ordentlichen Aufwendungen von             396.060 
1.3 Veranschlagtes ordentliches  

Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)                             0 
1.4 Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Erträge von                           0 
1.5. Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Aufwendungen von               0 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von                                      0  
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von                                   0  

2. Im Finanzhaushalt  
mit folgenden Beträgen          EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von         396.060 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von         316.220 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                79.840 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                                     0 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                           122.000 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von                        - 122.000 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von                           - 42.160 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von                  122.000 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von                   50.620 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)                                71.380 

2.11 Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelüberschuss 
Saldo des Finanzhaushalts   
(Saldo aus 2.7 und 2.10)                                29.220 

 
§ 2 

Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf             122.000 EUR  
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf                                            0 EUR 
 

§ 4 
Kassenkredite  

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
                                                                           60.000 EUR 
 

§ 5 
Umlagen  

Die von den Verbandsmitgliedern zu erhebenden Umlagen 
betragen                                                                                        EUR  
Zahlung auf die Betriebskostenumlage                396.060  
-  davon entfällt auf die Gemeinde Sontheim           295.873 
- davon entfällt auf die Gemeinde Bächingen            49.899 
- davon entfällt auf die Gemeinde Medlingen            50.288 

 
Ausgefertigt: 
Sontheim an der Brenz, den 15.08.2025  
Rief, Verbandsvorsitzender 
 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 34-2025_Umbruch.qxp  20.08.25  11:10  Seite 4



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 5 · 34 / 2025

Das Regierungspräsidium Stuttgart als Rechtsaufsichtsbe-
hörde hat mit Erlass vom 12.08.2025, Az. RPS14-2207-
8/11/70, die Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsver- 
sammlung des Zweckverbands Wasserversorgung Brenz-
gruppe am 19.05.2025 beschlossenen Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 28 Abs. 1 GKZ i. V. m. 
§ 121 Abs. 2 GemO sowie § 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 2 
GemO bestätigt.  
Der in 3 2 der Haushaltssatzung auf 122.000 € festgesetzte 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) wird gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 87 Abs. 2 
GemO genehmigt.  
Weitere genehmigungspflichtige Bestandteile sind in der 
Haushaltssatzung sowie dem Haushaltsplan 2025 nicht ent-
halten.  
Der in § 4 der Haushaltssatzung auf 60.000 Euro festge-
setzte Höchstbetrag der Kassenkredite bedarf § 18 GKZ 
i.V.m. § 89 Abs. 3 GemO keiner Genehmigung der Rechts-
aufsichtsbehörde, da er ein Fünftel der im Ergebnishaushalt 
veranschlagten Aufwendungen nicht übersteigt.  
Die Haushaltssatzung 2025 des Zweckverbands Wasser-
versorgung Brenzgruppe wird hiermit gemäß § 81 Abs. 3 
GemO öffentlich bekannt gemacht und in der Zeit von  

Montag, den 25. August 2025 bis 
Dienstag, den 2. September 2025  

– je einschließlich – während der Dienststunden auf dem 
Rathaus, Zimmer 006, öffentlich ausgelegt.  
Des Weiteren ist die Haushaltssatzung 2025 einschließlich 
Haushaltsplan während der Dienststunden dauerhaft bis zur 
Bekanntmachung der folgenden Haushaltssatzung zur Ein-
sichtnahme auf dem Rathaus, Zimmer 006, verfügbar. 
 
Sontheim an der Brenz, den 18.08.2025 
gez. Rief, Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Sontheim an der Brenz 

für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Sontheim an 
der Brenz am 25.02.2025 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:     

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt   
1. im Ergebnishaushalt  

mit folgenden Beträgen                                       EUR 
1.1 Gesamtbetrag  

der ordentlichen Erträge von 16.298.505 
1.2  Gesamtbetrag  

der ordentlichen Aufwendungen von          17.571.620 
1.3 Veranschlagtes ordentliches  

Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)            - 1.273.115 
1.4 Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Erträge von                       31.000 
1.5. Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Aufwendungen von               0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von                             31.000  

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von                   - 1.242.115  

2. Im Finanzhaushalt  
mit folgenden Beträgen          EUR 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von      16.008.080 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit von      16.685.850 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                - 677.770 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                            4.064.445 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                           5.322.975 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von                        - 1.258.530 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von                           - 1.936.300 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von                  950.000 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von                   375.830 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)                                574.170 

2.11 Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelüberschuss 
Saldo des Finanzhaushalts   
(Saldo aus 2.7 und 2.10)                           - 1.362.130 

 
§ 2 

Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf             950.000 EUR  
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf                                            0 EUR 
 

§ 4 
Kassenkredite  

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
                                                                         2.950.000 EUR 

 
Ausgefertigt: 
Sontheim an der Brenz, den 26.06.2025  
Rief, Bürgermeister 
 
Das Landratsamt Heidenheim als Rechtsaufsichtsbehörde 
hat mit Erlass vom 14.04.2025, Az. 02-092/11, die Gesetz-
mäßigkeit des vom Gemeinderat am 25.02.2025 beschlos-
senen Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2025 gemäß    
§ 81 Abs. 2 i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 
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Es wird genehmigt:  
1. Der in § 2 der Haushaltssatzung auf 950.000 Euro fest-

gesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen (Kreditermächtigung). 

2. Der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbe-
trag der Kassenkredite von 2.950.000 Euro bedarf keiner 
Genehmigung.  

Der Haushaltsplan der Gemeinde Sontheim an der Brenz 
für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit gemäß § 81 Abs. 3 
GemO öffentlich bekannt gemacht und in der Zeit von  

Montag, den 25. August 2025 bis 
Dienstag, den 2. September 2025  

– je einschließlich – während der Dienststunden auf dem 
Rathaus, Zimmer 006, öffentlich ausgelegt.  
Des Weiteren ist die Haushaltssatzung 2025 einschließlich 
Haushaltsplan während der Dienststunden dauerhaft bis zur 
Bekanntmachung der folgenden Haushaltssatzung zur Ein-
sichtnahme auf dem Rathaus, Zimmer 006, verfügbar. 
 
Sontheim an der Brenz, den 18.08.2025 
gez. Rief, Bürgermeister 

Haushaltssatzung 
des Abwasserverbandes „Untere Brenz“ 

für das Haushaltsjahr 2025

Die Verbandsversammlung hat in Ihrer Sitzung am 
26.03.2025 aufgrund der §§ 13 und 18 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. den §§ 79 ff. 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
sowie § 11 der Verbandssatzung – in den derzeit geltenden 
Fassungen- den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 
wie folgt beschlossen:     

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt   
1. im Ergebnishaushalt  

mit folgenden Beträgen                                       EUR 
1.1 Gesamtbetrag  

der ordentlichen Erträge von 694.840 
1.2  Gesamtbetrag  

der ordentlichen Aufwendungen von             694.840 
1.3 Veranschlagtes ordentliches  

Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)                             0 
1.4 Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Erträge von                           0 
1.5. Gesamtbetrag  

der außerordentlichen Aufwendungen von               0 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von                                      0  
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von                                   0  
2. Im Finanzhaushalt  

mit folgenden Beträgen          EUR 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von         694.840 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von         608.730 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                86.110 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                                     0 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Investitionstätigkeit von                           220.000 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von                        - 220.000 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf   
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von                                       - 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von                  170.000 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von                   81.675 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)                                88.325 

2.11 Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelüberschuss 
Saldo des Finanzhaushalts   
(Saldo aus 2.7 und 2.10)                                - 45.565 

 
§ 2 

Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf             170.000 EUR  
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf                                            0 EUR 
 

§ 4 
Kassenkredite  

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
                                                                           125.000 EUR 

 
§ 5 

Umlagen  
Die von den Verbandsmitgliedern zu erhebenden Umlagen 
betragen                                                                                        EUR  
Zahlung auf die Betriebskostenumlage                668.340  
-  davon entfällt auf die Gemeinde Sontheim           475.257 
- davon entfällt auf die Gemeinde Bächingen            112.081 
- davon entfällt auf die Gemeinde Medlingen            81.002 

 
Ausgefertigt: 
Sontheim an der Brenz, den 08.07.2025  
Rief, Verbandsvorsitzender 
 
Das Landratsamt Heidenheim als Rechtsaufsichtsbehörde 
hat mit Erlass vom 26.06.2025, Az. 0210-092/9, die Ge-
setzmäßigkeit der von der Verbandsversammlung des Ab-
wasserverbandes „Untere Brenz“ am 26.03.2025 
beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
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2025 gemäß § 28 Abs. 1 GKZ i. V. m. § 121 Abs. 2 GemO 
sowie § 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 2 GemO bestätigt.  
Es wird genehmigt:  
1. Der in § 2 der Haushaltssatzung 2025 auf 170.000 € 

festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen.  

2. Der in § 4 der Haushaltssatzung 2025 auf 125.000 Euro 
festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite ist geneh-
migungsfrei.  

Die Haushaltssatzung 2025 des Abwasserverbandes „Un-
tere Brenz“ wird hiermit gemäß § 81 Abs. 3 GemO öffentlich 
bekannt gemacht und in der Zeit von 
 

Montag, den 25. August 2025 bis 
Dienstag, den 2. September 2025  

– je einschließlich – während der Dienststunden auf dem 
Rathaus, Zimmer 006, öffentlich ausgelegt.  
Des Weiteren ist die Haushaltssatzung 2025 einschließlich 
Haushaltsplan während der Dienststunden dauerhaft bis zur 
Bekanntmachung der folgenden Haushaltssatzung zur Ein-
sichtnahme auf dem Rathaus, Zimmer 006, verfügbar. 
 
Sontheim an der Brenz, den 18.08.2025 
gez. Rief, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung 
der Genehmigung 

des Bebauungsplans „Naturkindergarten“

Der Gemeinderat der Gemeinde Sontheim an der Brenz hat 
in seiner Sitzung am 03.06.2025 den Bebauungsplan „Na-
turkindergarten“ in der Fassung vom 03.06.2025 als Sat-
zung beschlossen.  
Mit Bescheid vom 14.08.2025 hat das Landratsamt Heiden-
heim den Bebauungsplan „Naturkindergarten“ genehmigt.   
Der Satzungsbeschlusses und die Genehmigung werden 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan „Naturkindergarten“ in Kraft. Je-

Ausschnitt Satzung Bebauungsplan „Naturkindergarten“ vom 
03.06.2025, unmaßstäblich, genordet

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.  
Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,   

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.   
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) und § 4 Abs. 5 GemO gelten Satzungen, die 
unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen.   
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.   
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
Sontheim an der Brenz, 21.08.2025 
gez. Tobias Rief, Bürgermeister 

dermann kann den Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften, der Begründung sowie der zusammenfassenden 
Erklärung; mit den Angaben über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde; im Rathaus der Ge-
meinde Sontheim an der Brenz, Brenzer Straße 25, 89567 
Sontheim an der Brenz während der üblichen Öffnungszei-
ten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.    
Der Bebauungsplan umfasst eine Teilfläche des Flurstücks 
Nr. 4869/4, Gemarkung Sontheim.   
Die Ausgleichsfläche umfasst eine Teilfläche des Flurstücks 
Nr. 4747, Gemarkung Sontheim. 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 34-2025_Umbruch.qxp  20.08.25  11:10  Seite 7



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 8 · 34 / 2025

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 12.08.2025

Kommunale Wärmeplanung – Feststellungsbeschluss  
Mit dem Ziel, grundlegende Fragen zu den Herausforde-
rungen und Möglichkeiten der örtlichen Wärmewende zu 
beantworten und erste konkrete Schritte auf dem Weg zu 
einer klimaneutralen Wärmeversorgung einzuleiten, fand 
sich 2022 die Kommune Sontheim an der Brenz im Konvoi 
mit den Städten Herbrechtingen und Niederstotzingen, 
einen Förderantrag zur Durchführung einer freiwilligen kom-
munalen Wärmeplanung nach Vorgabe des Landes Baden-
Württemberg (§ 27 KlimaG BW) zu stellen. Nach der 
Förderzusage wurden im Frühjahr 2024 der Zweckverband 
zur Gasversorgung des Brenztals (ZGB) sowie die RBS 
wave GmbH als Ingenieurdienstleister mit der Durchführung 
beauftragt. 
Mit dem 01.01.2024 trat das Wärmeplanungsgesetz (WPG) 
nach Bundesrecht in Kraft, womit eine Verpflichtung aller 
deutschen Kommunen zur Durchführung einer Wärmepla-
nung besteht und das vorausschauende Handeln der Ge-
meinde Sontheim an der Brenz bestätigt wurde. 
Mit Abschluss der Bestands- und Potenzialanalyse wurden 
die Ergebnisse des Zwischenstandes in der öffentlichen Sit-
zung am 28.01.2025 dem Gemeinderat vorgestellt (Anlage 
1, Entwurf Abschlussbericht, Kapitel 3 & 4). 
Die beiden abschließenden Phasen der kommunalen Wär-
meplanung – die Erstellung eines Zielszenarios und der 
Wärmewendestrategie – wurden durch einen Workshop mit 
Mitgliedern des Gemeinderats und Herrn Bürgermeister Rief 
am 05.02.2025 eingeleitet. Aufbauend auf den Erkenntnis-
sen der Bestands- und Potenzialanalyse wurde die Simula-
tion des Zielszenarios vorgestellt (Anlage 1, Abschluss- 
bericht, Kapitel 5). Daraus ist abzuleiten, dass die Errei-
chung einer klimaneutralen Wärmeversorgung eines ambi-
tionierten Handelns aller bedarf. 
Zur Einleitung des Transformationspfads wurden im Work-
shop gemeinsam mögliche Maßnahmen als nächste, kon-
krete Handlungsschritte für die Kommune erarbeitet. 
Neben dem Bedarf, den umfangreichen Transformations-
prozess mittels dieser Maßnahmen in kleinere, handhab-
bare Projekte zu untergliedern, sind diese auch eine 
Vorgabe des Fördergebers. Mindestens fünf Projekte sollen 
gemäß § 27 Abs. 2 KlimaG BW benannt und in den folgen-
den fünf Jahren begonnen werden.  
Für die Gemeinde Sontheim an der Brenz wurden in unter-
schiedlichen Handlungsfeldern die folgenden Maßnahmen-
vorschläge erarbeitet, in Maßnahmensteckbriefen (Anlage 
1, Abschlussbericht, Kapitel 6) ausformuliert und in der öf-
fentlichen Sitzung am 29.04.2025 dem Gemeinderat vorge-
stellt 
- Bürgerberatungsstelle und Informationsangebot 
- Prüfung PV-Potenzial auf kommunalen Gebäuden 
- Fokusgebiet Sanierung südliche Hauptstraße mit Heiz-

zentrale im Bauhof 
- Untersuchung Potenzial Biogas 
- „Leuchtturm-Projekt“- nachhaltige Heizungen in kommu-

nalen Gebäuden 
- Potenzial kommunales Trinkwasser (Absatz in Schlussbe-

richt)  
Im Zuge einer Bürgerveranstaltung am 08.05.2025 wurden 
die Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung ein-
schließlich der Maßnahmen öffentlich vorgestellt und im 
Rahmen einer Publikumsdiskussion Fragen beantwortet. 

Der Feststellungsbeschluss der Ergebnisse der kommuna-
len Wärmeplanung, bestehend aus den Ergebnissen der 
Bestands- und Potenzialanalyse, Zielszenario und Wärme-
wendestrategie mit Maßnahmenkatalog wurde einstimmig 
gefasst. 
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus - Stahlbau Treppenturm  
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe für den 
Stahlbau am Treppenturm an den wirtschaftlichsten Bieter 
zum Angebotspreis von 54.709,68 € brutto zu. 
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus - Absaugung Fahrzeug-
halle  
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe für die Ab-
gasabsauganlage in der Fahrzeughalle an den wirtschaft-
lichsten Bieter zum Angebotspreis von 38.994,34 € brutto 
zu. 
 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt:   
- Bauvoranfrage Abbruch best. Einfamilienhaus und Neu-

bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Wein-
straße, Flst. 3887/6, Gem. Sontheim, Flur Sontheim 

- Neubau Carport (Tektur), Franz-Liszt-Straße, Flst. 4498/2, 
Gem. Sontheim, Flur Sontheim 

- Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Kantstraße, Flst. 
875/32, Gem. Sontheim, Flur Brenz 

 
Bebauungsplan „Oberer Bogen“ - Teilaufhebung  
Der rechtskräftige Bebauungsplan „Oberer Bogen“ ist zum 
Großteil umgesetzt. In einem Teilbereich (mittlerweile Flur-
stücke Nr. 1478 & 1476/28, Gemarkung 2610 (Sontheim), 
ehemals gem. Bebauungsplan „Oberer Bogen“ Teilflächen 
der Flurstücke Nr. 1476, 1477, 1478, 1479, 1480 und 1481) 
wird Dorfgebiet ohne Konkretisierung zur überbaubaren 
Grundstücksfläche (es gibt keine Baugrenze) festgesetzt. 
Die betroffenen Grundstücke der Teilaufhebung sind derzeit 
lediglich durch eine Scheune bebaut. 
Mit der Teilaufhebung des Bebauungsplans im Bereich der 
Flurstücke Nr. 1478 und 1476/28 verfolgt die Gemeinde auf 
Ansinnen eines Vorhabenträgers das Ziel, den betroffenen 
Grundstücken zeitnah eine wohnbauliche Nutzung zuzu-
führen, da diese nach der Teilaufhebung nach § 34 BauGB 
- welcher das Bauen „im Zusammenhang bebauter Orts-
teile“ regelt - beurteilt werden können. 
Das Plangebiet umfasst eine Gesamtfläche von ca. 0,3 ha. 
Durch die Teilaufhebung soll eine bessere bauliche Ausnut-
zung im Rahmen der Nachverdichtung ermöglicht werden. 
Daher kann die Teilaufhebung als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB durchgeführt werden. 
Im beschleunigten Verfahren wird u.a. von dem Umweltbe-
richt nach § 2a BauGB mit Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzie-
rung, der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange und einer zu-
sammenfassenden Erklärung abgesehen. 
Der Flächennutzungsplan stellt im Geltungsbereich der Teil-
aufhebung gemischte Baufläche dar. Dies wird im Zuge des 
Verfahrens gem. § 13a BauGB berichtigt. 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Sontheim an der Brenz be-
schloss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) einen 
Teilbereich des Bebauungsplans „Oberer Bogen“ aufzuhe-
ben. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan 
zum Aufstellungsbeschluss und umfasst die Flurstücke Nr. 
1478 und 1476/28 der Gemarkung 2610 (Sontheim). Die 
Teilaufhebung erfolgt im beschleunigten Verfahren gem.       
§ 13a BauGB. 
 
Auflösung Spielplatz Bergenweiler Weiherstraße  
Der Gemeinderat lehnte den Beschlussvorschlag, den 
Spielplatz Bergenweiler Weiherstraße aufzulösen ab.  
Laut dem Gremium ist der Spielplatz gut frequentiert. Neue 
Spielgeräte müssen hier auch nicht aufgestellt werden. Es 
sollte lediglich am Karussell eine Schaukel angebracht wer-
den, damit dieses wieder genutzt werden kann. Auch im 
Hinblick auf das nicht allzu weit entfernte Neubaugebiet 
sollte dieser Spielplatz bestehen bleiben. 
 
Kommunaler Ordnungsdienst 
- Antrag der Stadt Niederstotzingen auf Personalüber-
lassung  
Der Gemeinderat Sontheim an der Brenz hat der Vereinba-
rung mit der Stadt Niederstotzingen zur gemeinsamen Nut-
zung des kommunalen Ordnungsdienstes zugestimmt. 
Nach erfolgreicher dreimonatiger Probephase wird die Ko-
operation bis mindestens 31. Juli 2026 fortgeführt und ver-
längert sich automatisch jährlich.  
Der Mitarbeiter Herr Derand Kastrati wird künftig zu 60 % in 
Sontheim, zu je 20 % in Hermaringen und Niederstotzingen 
tätig sein. Die Personalhoheit bleibt bei der Gemeinde Sont-
heim an der Brenz. 
 
Anpassung der Kindergartenverträge mit der  
ev. Kirchengemeinde Sontheim/Niederstotzingen 
- Trägerwechsel auf den Evangelischen Kirchenbezirk 
Heidenheim  
Der Gemeinderat Sontheim an der Brenz hat in seiner Sit-
zung am 12. August 2025 einstimmig dem Trägerwechsel 
der Kindergärten von der Evangelischen Kirchengemeinde 
Sontheim/Niederstotzingen auf den Evangelischen Kir-
chenbezirk Heidenheim zugestimmt. Die Anpassung der 
bestehenden Kindergartenverträge tritt zum 1. Januar 2026 
in Kraft.  
Hintergrund ist die Neuausrichtung des Kirchenbezirks Hei-
denheim, der künftig die Trägeraufgaben zentral bündelt. 
Ziel ist eine effizientere Organisation und Entlastung der ört-
lichen Pfarrer im Tagesgeschäft. Die Kirchengemeinde 
bleibt weiterhin eng eingebunden – insbesondere durch ihre 
religionspädagogische Arbeit und Mitwirkung im Kinder-
gartenausschuss.  
Mit dem Beschluss wird die Grundlage für eine zukunftsfä-
hige und gut abgestimmte Betreuung in den evangelischen 
Kindertagesstätten geschaffen. 
 
Bestattungswesen  
in der Gemeinde Sontheim an der Brenz  
Zum wiederholten Male befasste sich der Gemeinderat mit 
der Frage neuer Bestattungsformen und der Neu- bzw. Um-
gestaltung unserer Friedhöfe. 
Der Gemeinderat stimmte nunmehr der Anlage von Baum-
gräbern auch auf den Friedhöfen in Bergenweiler und Brenz 
zu und beauftragt die Erstellung eines Entwurfs für eine Ur-

nengemeinschaftsanlage. Für das Baumgrab in Sontheim 
soll eine Neugestaltung erarbeitet werden und in Vorberei-
tung weiterer Planungen soll der Bestand an Wegen, Bäu-
men und Anlagen planerisch erfasst werden. Die Ergebnisse 
sollen dem Technischen Ausschuss zeitnah vorgestellt wer-
den. Ebenso wird der Ortsseniorenrat in die weitere Planung 
eingebunden. 
 
Halbjahresinformation zur Haushaltsplanerfüllung 2025  
Die Information über den Stand der Haushaltsplanerfüllung 
zur Jahresmitte ist gesetzlich vorgegeben und soll dem Ge-
meinderat und der Bürgerschaft einen kurzen Überblick 
zum bisherigen Verlauf des Jahres aus finanzwirtschaftli-
cher Sicht geben. Im nächsten Nachrichtenblatt soll hierü-
ber ausführlicher berichtet werden. 
 
Neubau Feuerwehrgerätehaus - Erhöhung des Kosten-
rahmens mit Nachfinanzierung  
Die Erhöhung der Baukosten für den Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses war ebenfalls bereits in der letzten Sit-
zung Thema im Gemeinderat. Der Gemeinderat hatte dazu 
gefordert, dass vor der Beschlussfassung die Halbjahres-
information zur Haushaltsplanerfüllung vorgestellt wird, um 
eine bessere Entscheidungsgrundlage für den Nachfinan-
zierungsbeschluss zu haben. Dem folgte die Verwaltung.  
In der Beschlussvorlage hatte die Verwaltung dann die Fi-
nanzierung der Mehrauszahlungen von 751.700,00 € aus 
Wenigerauszahlungen im laufenden Haushalt vorgeschla-
gen. Dem folgte der Gemeinderat überwiegend, wobei die 
Mittel für den Straßenausbau „Am Riedburren“ weiter für 
den ursprünglichen Zweck zur Verfügung stehen werden. 
 
Kapitalerhöhung zur Netzgesellschaft Sontheim GmbH 
& Co. KG  
Nachdem bereits in der Sitzung im Mai eine Kapitalerhö-
hung an der Netzgesellschaft Sontheim GmbH & Co. KG 
über 300.000,00 € beschlossen wurde, wurde diese nun-
mehr um 76.700,00 € erhöht. Damit entfällt eine weitere im 
Jahr 2026 geplante Zuführung von 350.000,00 €. Notwen-
dig wurde dies durch die im Ortsbild an vielen Stellen er-
kennbaren Investitionen in unser Stromnetz, die dadurch 
mitfinanziert werden. 
 
Geschäftsbesorgungsverträge mit dem Abwasserver-
band und dem Zweckverband Wasserversorgung   
Die Gemeinde Sontheim an der Brenz stellt seit Gründung 
der beiden Zweckverbände Wasserversorgung Brenz-
gruppe und dem Abwasserverband Untere Brenz die Mit-
arbeiter, die die beiden Verbände führen und verwalten. Da 
dadurch aber nicht alle Leistungen der Gemeinde gegen-
über den Verbänden erfasst waren, soll dies mit den Ge-
schäftsbesorgungsverträgen allumfassend geregelt werden, 
insbesondere wird dadurch sichergestellt, dass es für alle 
Aufgaben auch eine Vertretung gibt. 
 
Ausschreibung Konzessionsverträge für Strom und Gas  
Das Recht zur ausschließlichen Verlegung von Leitungen für 
die Strom-, Gas- oder Wasserversorgung nennt man Kon-
zession. Diese Verträge werden regelmäßig für 20 Jahre ab-
geschlossen, weil damit auch langfristige Investitionen 
verbunden sind. Nachdem die letzten Konzessionsverträge 
für Strom und Gas zum 1.1.2009 in Kraft traten, laufen sie 
nun zum 31.12.2028 aus. Dies wird drei Jahre vorher öf-
fentlich bekannt gemacht, damit sich potentielle Versorger 
darauf bewerben können. 
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Feststellung Jahresrechnung der Gemeinde Sontheim 
2018  
Die Jahresrechnung, also die Gegenüberstellung der Plan-
zahlen des Jahres 2018 zu den Ergebnissen, soll grund-
sätzlich im Folgejahr erstellt werden. Die Jahresrechnung 
2018 war überwiegend bereits fertiggestellt, aber eben noch 
nicht durch den Gemeinderat festgestellt. Dies wurde nun, 
nachdem sie bereits durch die Gemeindeprüfanstalt geprüft 
wurde, nachgeholt. Das Ergebnis wird in diesem Nachrich-
tenblatt öffentlich bekannt gemacht. 

Warnung der Bevölkerung

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
der nächste Bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 
11. September 2025 statt. An diesem gemeinsamen Akti-
onstag wollen Bund und Länder sowie die teilnehmenden 
Stadt- und Landkreise und Kommunen wieder gemeinsam 
ihre Warnmittel erproben. Gerne informieren wir Sie mit die-
sem Schreiben über den Stand der Vorbereitungen des 
Warntages 2025. 
 
Ziele des Bundesweiten Warntages  
Der Bundesweite Warntag unterzieht wie in den Vorjahren 
die technische Warninfrastruktur einem Stresstest. Darüber 
hinaus soll mit dem bundesweiten Warntag eine höhere Auf-
merksamkeit für Warnungsthemen in der Bevölkerung und 
bei den für die Gefahrenabwehr zuständigen Behörden er-
zielt, die Warnmittel und der Warnmix bekannter gemacht 
und die Fähigkeiten der Bevölkerung in Selbstschutz und -
hilfe gestärkt werden. 
 
Test der technischen Warninfrastruktur  
Beim Test der technischen Warninfrastruktur sollen die Ab-
läufe im Fall einer Warnung mit den beteiligten Akteurinnen 
und Akteuren erprobt werden. Deshalb ist es wichtig, dass 
der Prozess von der Auslösung einer Warnmeldung bis hin 
zu ihrem Empfang durch die Bevölkerung durchgespielt und 
somit auch die Warnmittel selbst erprobt werden.  
Auf diese Weise können mögliche auftretende Herausfor-
derungen oder Probleme von den Betreibern der Warnsys-
teme und von den für die Warnmittel Verantwortlichen 
identifiziert und im Nachgang behoben werden. Zweck des 
Bundesweiten Warntages ist deshalb ausdrücklich auch, 
Schwachstellen im Warnsystem zu finden, um diese im 
Nachgang zu beseitigen und das System für den Ernstfall 
noch stabiler und effektiver zu machen. 
 
Sensibilisierung der Bevölkerung  
Neben den technischen Aspekten ist für eine effektive War-
nung von zentraler Bedeutung, dass die Bevölkerung weiß, 
wie Warnung funktioniert und welche Warnmittel zur Verfü-
gung stehen. So ist es zum Beispiel wichtig, dass die Men-
schen die Bedeutung der Sirenensignale an allen Orten, an 
denen Sirenen zur Warnung der Bevölkerung vorgehalten 
werden, kennen. Zur Bedeutung der Sirenensignale beach-
ten Sie bitte auch die Anlage zu diesem Schreiben.  
Je vertrauter die Bürgerinnen und Bürger mit dem Thema 
Warnung der Bevölkerung und dessen Akteurinnen und Ak-

teuren sind, umso konkreter kann im Ernstfall von ihnen auf 
eine Warnung reagiert werden. Denn nur wer eine Warn-
meldung versteht und auch richtig einordnen kann, kann 
sich richtig verhalten und sich und andere bestmöglich 
schützen. 
 
Überprüfung von Warnkonzepten und -abläufen  
Der Rahmen des Bundesweiten Warntages bietet sich an, 
lokale Warnkonzepte zu überprüfen und interne Abläufe bei 
der Warnung der Bevölkerung zu beüben. So können mög-
liche Optimierungspotenziale schnell erkannt und zielge-
richtet genutzt werden. 
 
Ablauf des Bundesweiten Warntages  
Am Donnerstag, 11. September 2025 wird um 10:59:30 Uhr 
die zentrale Probewarnung von der Nationalen Warnzen-
trale im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) über das Modulare Warnsystem (MoWaS) in 
Form eines Warntextes bundesweit an alle Warnmultiplika-
toren geschickt, die an MoWaS angeschlossen sind (z. B. 
Rundfunkanstalten und Medienunternehmen). Mit einer 
Auslösung um 10:59:30 Uhr tritt bei einer Laufzeit von ca. 
einer Minute eine erste in der Öffentlichkeit wahrnehmbare 
Auslösung um 11:00 Uhr ein.  
Über MoWaS werden am Warntag zugleich auch die direkt 
angeschlossenen Warnmittel wie zum Beispiel Warn-Apps 
und Cell Broadcast ausgelöst.  
Um 11:45 Uhr wird die Nationale Warnzentrale die zentrale 
Probewarnung über MoWaS wieder entwarnen. Über Cell 
Broadcast erfolgt keine Entwarnung.  
Wir bitten Sie zu beachten, dass beim Warntag 2025 vom 
BBK keine Sirenen über MoWaS ausgelöst werden. 
Diese Information ist insbesondere für Kommunen, die eine 
Sirenenförderung über das Sonderförderprogramm Sirenen 
des Bundes bzw. über das Sirenenförderprogramm 2.0 er-
halten und die geförderten Sirenenanlagen bereits in Betrieb 
genommen haben, von Bedeutung.  
Der Warntag lebt von einer breiten Beteiligung der für die 
Gefahrenabwehr zuständigen Behörden. Durch den bun-
desweiten Charakter wird, wie die Erfahrung der vergange-
nen Jahre gezeigt hat, eine hohe bundesweite mediale 
Präsenz des Themas Warnung erreicht. Zentral ist aber 
auch, dass die Menschen wissen, wie Warnung bei ihnen 
vor Ort konkret funktioniert.  
Wir fordern daher alle Stadt- und Landkreise und alle Kom-
munen im Land ausdrücklich auf, sich am Warntag aktiv zu 
beteiligen. Unterstützen Sie uns und das BBK, die Wirk-
samkeit von Warnungen zu erhöhen und die Bevölkerung 
für dieses Thema weiter zu sensibilisieren. Die Gefahrenla-
gen sind vielfältig und angesichts der z.B. immer häufiger 
auftretenden Starkregen- und Hochwasserereignisse ist es 
von großer Bedeutung, dass wir das Warnsystem gemein-
schaftlich stärken, um unserem Schutzversprechen gegen-
über der Bevölkerung nachkommen zu können.  
In Folgenden geben wir Ihnen erste Hinweise, in welcher 
Form Sie sich am Warntag aktiv beteiligen können. 
 
Auslösung kommunaler Warnmittel  
Nutzen Sie die Gelegenheit, am 11. September 2025 Ihre 
lokalen Warnkonzepte und -abläufe zu erproben und zeit-
gleich zur MoWaS-Warnung des Bundes Ihre kommunalen 
Warnmittel auszulösen, die nicht an MoWaS angeschlos-
sen sind.  
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Es ist sehr wichtig, dass Sie bei einer Teilnahme am Warn-
tag ausschließlich kommunale Warnmittel, wie z. B. Laut-
sprecherwagen oder Sirenen, nutzen.  
Eine Nutzung von MoWaS zur Auslösung von kommunalen 
Probe-Meldungen anlässlich des Warntages ist nicht zu-
lässig, da die MoWaS-Probewarnung zentral und aus-
schließlich durch die Nationale Warnzentrale erfolgt. Dies 
bedeutet, dass es untersagt ist, anlässlich des Warntages 
die Ankündigung der Auslösung von regionalen Warnmit-
teln über MoWaS vorzunehmen, wie z. B. die Herausgabe 
einer Warnmeldung an die Warn-App NINA zur Ankündi-
gung von örtlichen Sirenen-Probealarmen. Eine Ankündi-
gung der Auslösung von kommunalen Warnmitteln ist am 
Warntag somit nur möglich, wenn dies außerhalb von 
MoWaS erfolgt.  
Der Versand von Warnmeldungen über MoWaS auf-
grund einer konkreten Gefahrenlage (Reallage) ist 
selbstverständlich auch am Warntag möglich. 
 
Information der Bevölkerung im Vorfeld des Warntages 
und am Warntag  
Damit die Bevölkerung informiert und vorbereitet ist, ist es 
wichtig, die Bürgerinnen und Bürger im Vorfeld des Bun-
desweiten Warntages über diesen Aktionstag zu informie-
ren. Um den lokalen Bezug zum Thema Warnung herzu- 
stellen, sind Informationen in den lokalen Medien sowie auf 
den Internetseiten, in Mitteilungsblättern und auf Social-
Media-Kanälen der Kommunen wichtig. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie vor Ort über den Warntag informieren.  
Um Ihnen die Öffentlichkeitsarbeit zum Warntag zu erleich-
tern, stehen auf der Internetseite www.bundesweiter-warn-
tag.de Informationen über den Warntag zur Verfügung. 
Nutzen Sie diese Seite und verlinken Sie beispielsweise in 
Ihren Veröffentlichungen gerne darauf.  
Falls Sie Informationsbedarf rund um den Warnkanal Cell 
Broadcast haben, werden Sie auf der Internetseite des Bun-
desamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
fündig. Dort finden Sie auch ein FAQ mit den häufigsten Fra-
gen rund um Cell Broadcast.  
Auch auf unserer Homepage finden Sie Informationen zum 
Thema Warnung der Bevölkerung: https://im.baden-wuert-
temberg.de/de/sicherheit/krisenmanagement/warnung-der- 
bevoelkerung/. Auf der Seite ist beispielsweise unser Me-
dienpaket eingestellt, das Sie ebenfalls zur Information der 
Bürgerinnen und Bürger gerne nutzen können. Das Poster, 
der Flyer und die Anzeige stehen dazu als Druckversion zum 
Download zur Verfügung. 
 
Rückmeldekanal für die Bevölkerung  
Das BBK hat uns darüber informiert, dass zum Warntag 
2025 wieder ein Rückmeldekanal in Form einer Umfrage für 
die Bevölkerung eingerichtet wird. Für die Bevölkerung be-
steht am 11. September 2025 ab 11:00 Uhr auf der Inter-
netseite www.warntag-umfrage.de die Möglichkeit, an einer 
Umfrage teilzunehmen und eigene Erfahrungen und Wahr-
nehmungen rund um den Warntag 2025 zu teilen. Gerne 
können Sie bei bevorstehenden Veröffentlichungen zum 
Warntag, zum Beispiel auf Ihrer Internetseite oder in den so-
zialen Medien, für die Umfrage werben.  
Das BBK hat vor wenigen Wochen die Umfrageergebnisse 
zum zurückliegenden Warntag 2024 veröffentlicht. Alle In-
formationen und einen ausführlichen Bericht zu den Umfra-
geergebnissen des Warntages 2024 finden Sie bei Interesse 
auf Bundesweiter Warntag Umfrageergebnisse - BBK.  

Wir freuen uns darauf, am 11. September 2025 mit Ihnen 
gemeinsam die Menschen in unserem Land für das Thema 
Warnung der Bevölkerung zu sensibilisieren, um damit die 
Selbsthilfefähigkeiten der Bevölkerung zu stärken. Sie sind 
deshalb herzlich eingeladen, aus Anlass des Bundesweiten 
Warntages Ihre örtlichen Warnkonzepte und Ihre Warnmit-
tel zu erproben.  
Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsäm-
ter und Bürgermeisterämter der Stadtkreise zu informieren. 
Die Landratsämter werden um Information der kreisange-
hörigen Kommunen gebeten.  
Für Fragen rund um den Bundesweiten Warntag stehen 
Ihnen Frau Nikolisin, (Elke.Nikolisin@im.bwl.de, Tel. 0711 
231-5451), Frau Steiner (Sabrina.Steiner@im.bwl.de, Tel. 
0711 231-5407) und Herr Kamer (Julian.Kamer@im.bwl.de, 
Tel. 0711 231-5459) gerne zur Verfügung.

Sirensignale zur Warnung der Bevölkerung

 
Redaktionsschluss 

Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!
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Kinderferienprogramm  
– Besuch im Naturtheater

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde Sontheim an der 
Brenz im Rahmen des Kinderferienprogramms am Mitt-
woch, den 6. August 2025, einen Ausflug ins Heidenheimer 
Naturtheater organisiert. Auf dem Programm stand das 
Stück „Alice im Wunderland“.  
Gemeinsam machten sich die Kinder vom Sontheimer 
Bahnhof auf den Weg nach Heidenheim. Von dort ging es 
mit dem Bus direkt zum Naturtheater. Oben angekommen 
blieb noch genug Zeit, um sich mit Popcorn für die Auffüh-
rung zu stärken.  
Das Stück erzählte die Geschichte der neugierigen Alice, 
die einem weißen Kaninchen in ein magisches Wunderland 
folgt. Dort begegnete sie vielen geheimnisvollen Figuren wie 
der Grinsekatze, dem verrückten Hutmacher und der Köni-
gin der Herzen. Die Kinder waren begeistert von den far-
benfrohen Kostümen und der lebendigen Darstellung der 
Schauspieler, die das Publikum immer wieder zum Lachen 
brachten.  
Nach der Aufführung machte sich die Gruppe zufrieden und 
voller neuer Eindrücke wieder auf den Heimweg nach Sont-
heim.

Kinderferienprogramm  
- Ferienstart mit Fossilien und Dinosauriern 

Zum Auftakt der Sommerferien erlebten 22 Kinder aus 
Sontheim an der Brenz einen ganz besonderen Tag: Ge-
meinsam mit drei engagierten Begleitpersonen ging es mit 
dem Bus ins Urwelt-Museum nach Holzmaden. Dort 
tauchte die Gruppe in längst vergangene Zeiten ein. Beein-
druckende Fossilien, spannende interaktive Stationen und 
ein Dinopark mit acht lebensgroßen Dinosauriermodellen 
sorgten für Staunen und Begeisterung.  
Ein echtes Highlight war das Grabungsfeld des Museums, 
wo die Kinder selbst zu kleinen Paläontologen wurden und 
Saurierknochen freilegten. Nach einer kurzen Pause wan-
derte die Gruppe weiter zum Schieferbruch Kromer. Aus-

Kinderferienprogramm  
– Speerschleuder-Workshop

Am Dienstag, den 12. August 2025, durften die Kinder der 
Gemeinde Sontheim an der Brenz an einem spannenden 
Speerschleuder-Workshop im Brenzer Schloss teilnehmen. 
Unter der Anleitung von Herrn Gerd Schmid lernten die Kin-
der im Innenhof, wie man Speerschleuderrohlinge mit Fei-
len oder sogar Feuersteinklingen bearbeitet.  
Zur Verschönerung brachten die Kinder farbige Lederstrei-
fen an den Griffen ihrer Schleudern an, die Herr Schmid zur 
Verfügung gestellt hatte. Auch die dazugehörigen Speere 
wurden individuell gestaltet und mit Hanfwicklungen ver-
vollständigt.  
Zum Abschluss des Workshops konnten die Kinder ihre 
selbst gestalteten Speerschleudern im Schlossgraben aus-
probieren. Anfangs war es noch etwas schwierig, doch 
dank der Tipps von Herrn Schmid wurden die Würfe mit 
jeder Runde sicherer und die Speere flogen immer weiter.

gerüstet mit Hammer und Meißel machten sich die Kinder 
auf die Suche nach Fossilien – und wurden tatsächlich alle 
fündig!  
Zur Belohnung gab es eine leckere Erfrischung vom Eiswa-
gen, bevor es mit dem Bus zurück nach Sontheim ging. 
Glücklich, voller Eindrücke und mit Taschen voller Fossilien 
endete ein aufregender Ferientag, der sicher noch lange in 
Erinnerung bleibt.

Kinderferienprogramm
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Veranstaltungskalender

 
Woche vom 22. August 2025 bis zum 28. August 2025 

Samstag, 23. August 2025  
Altpapiersammlung, Beginn 08:00 Uhr      Gemeingebiet 
Chrischona-Gemeinde

 
Eine Übersicht über die gesamten Termine finden Sie unter www.sontheim-brenz.de

 
Vorschau Woche vom 29. August 2025 bis zum 4. September 2025 

Freitag, 29. August 2025  
Kinderferienprogramm „Wasserski“, Beginn 10:00 Uhr                    Wasserski-/Wakeboard-Seilbahn 
Skiabteilung des FV Sontheim-Brenz                                                     Haldenweg 10, Gundelfingen 
 
Kinderferienprogramm „Wir basteln uns eine Handtrommel“, Beginn 14:00 Uhr             Musikerheim 
Musikverein Sontheim                                                                                                     Neustraße 24 
 
Kinderferienprogramm „Wir basteln uns einen Shaker“, Beginn 15:15 Uhr                      Musikerheim 
Musikverein Sontheim                                                                                                     Neustraße 24 
 
Kinderferienprogramm „Luftgewehrschießen“, Beginn 17:00 Uhr                        Schützenhaus Brenz 
SG Brenz 1910 e.V.      Eschenweg 
 
Freitag, 29. August 2025 bis Sonntag, 31. August 2025 
Brenz-Donau-Cup (Herrentennisturnier)           Tennisanlage 
Tennisclub Sontheim           Bergstraße 62 
 
Sonntag, 31. August 2025 
LK-Tagesturnier (Tennisturnier Damen)       Tennisanlage 
Tennisclub Sontheim                                                                                                      Bergstraße 62
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Freitag, 22.08. Restmüll  
(Sontheim und Brenz)  

Samstag, 23.08. Altpapiersammlung 
(Chrischona-Gemeinde) 
(alle Ortsteile) 

 
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons müssen bis 
spätestens 08:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt 
bereitgelegt werden. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier entwe-
der gebündelt oder in Papiertüten oder in kleinen Kartons 
verpackt bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte 
diese nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen! 
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Ab-
fuhr, und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen. 
Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch Personen, die nicht zur Sammlung berechtigt sind, 
entfernt werden. Zuwiderhandlungen werden vom Land-
ratsamt als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht! 
 

Donnerstag, 28.08. Biotonne (alle Ortsteile)      
Bitte vormerken: 
 
Freitag, 29.08. Restmüll (Bergenweiler) 
 
Donnerstag, 04.08. Biotonne (alle Ortsteile)     

Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums 
WRZ Hörger GmbH & CO KG 

Grenzweg 21, Sontheim an der Brenz 
Donnerstag, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr 

2. Samstag im Monat 08:00 Uhr – 11:30 Uhr

`3^4.`3^4.` 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 34-2025_Umbruch.qxp  20.08.25  11:10  Seite 15



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 16 · 34 / 2025

Bereitschaftsdienste / Öffnungszeiten

Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Bereitschaftsdienst: 

Tel.-Nr. 116 117 

 
BEREITSCHAFTSPRAXIS  

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19:00 Uhr-21:00 Uhr 
Mittwoch: 15:00 Uhr-21:00 Uhr 
Freitag: 17:00 Uhr-21:00 Uhr 

Samstag/Sonntag und an Feiertagen: 08:00 Uhr-20:00 Uhr. 
 

In diesen Zeiträumen kann die Notfallpraxis telefonisch 
über die Zentralnummer des Klinikums Heidenheim 

Tel. 07321 33 0 erreicht werden. 
 

An Wochenenden und Feiertagen ist ein diensthabender 
Arzt unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 

Tel. 0180 5011 2091 
 

Notfallpraxis Heidenheim, Kliniken Landkreis Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim an der Brenz. 

 
Die augen- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienste 

erreichen Sie ab sofort 
ebenfalls über die Telefonnummer 116 117.  

 
Zahnärztlicher Notfalldienst  
An Wochenenden und Feiertagen 

unter Tel. 0761 120 120 00 

 
Wochenenddienst  

Ökum. Sozialstation „Unteres Brenztal“  
Tel. 07325 919094 

 
Hospizgruppe 

Niederstotzingen und Sontheim  
Frau Ilse Gessler, Tel. 07325 6638 

Frau Johanna Pasenau, Tel. 07325 3243 

 
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege, Versorgung und Betreuung  

Veronika Bruckner, Tel. 07321 321 2473 
Christel Krell, Tel. 07321 321 2424  

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Straße 12, 

89520 Heidenheim  
(Seiteneingang Schloss Arkaden 

gegenüber Polizeiausfahrt) 

 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

 
 

Apotheken-Notdienst  
 

Samstag, 23. August 2025 
 

City-Apotheke 
Karlstraße 1, 89518 Heidenheim 

Tel. 07321 93650  
Apotheke am Stadtbach 

Am Stadtbach 19, 89312 Günzburg 
Tel. 08221 2041828  
Sonnen-Apotheke 

Ziertheimer Straße 3, 89426 Wittislingen 
Tel. 09076 1333 

 
Sonntag, 24. August 2025 

 
Löwen-Apotheke 

Prof.-Bamann-Straße 9, 89423 Gundelfingen 
Tel. 09073 7887  
Alb-Apotheke 

Wilhelmstraße 21, 89547 Gerstetten 
Tel. 07323 6146 

 
 

Wichtige Rufnummern  
Polizeinotruf 110 
(Unfall, Überfall) 

 
Notruf 112 

(Rettungsdienst, Feuerwehr)  
 

Polizeiposten Sontheim: 
Tel.-Nr. 07325 919003 

 
Notrufnummern der EnBW ODR 

Störungsdienst Strom: 
Tel.-Nr. 07961 9336 14 01 

Störungsdienst Gas: 
Tel.-Nr. 07961 9336 1402 

NetCom BW: 
Tel.-Nr. 0800 3629264 

 
Notfallnummer bei Wasserstörungen: 

Stadtwerke Giengen GmbH 
Tel. 07322 962121 

  
Alle Angaben ohne Gewähr

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer
Werktags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die Container 
nicht erlaubt.  
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1 Herren-Fahrrad, Marke: Epple  
1 Schlüsselbund, 

Fundort: Austraße/Jakobstraße, Sontheim  
1 Mountainbike mit der Beschriftung „Prince“ 

 
Fundsachen vom Pfingstfest 

Musikverein „Harmonie“ Sontheim:  
1 Herren-Softshelljacke, Marke: CMP  

1 Herren-Strickfleecejacke, Marke: Parkside  
1 Damen-Regenparka, Marke: CECIL  
1 Armkette mit Gravur, silberfarben  

1 In-Ear Kopfhörer im Case von Drogerie Müller  
1 beiges Stirnband der Marke: Flinkerfaden 

 
Fundsachen vom Sontheimer Dorffest:   

1 Herren-Fingerring, Farbe: grau 
 

Kontakt: Rathaus, Zimmer 001, Tel. 17-27

Fundamt

Rentenstelle

Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins 

Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung für 
Auszubildende  
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Le-
bensabschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, 
in der Werkstatt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium 
– der Start ins Berufsleben ist aufregend. Gut zu wissen: 
Wer jetzt ins Arbeitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) von Anfang an mit dabei – und 
das bringt Vorteile.  
Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch 
ein Teil des Geldes in die gesetzliche Rentenversicherung. 
Was viele nicht wissen: Normalerweise müssen Versicherte 
zunächst fünf Jahre lang Beiträge einzahlen, bevor sie Leis-
tungen erwarten können. Sonderregelungen sorgen dafür, 
dass Auszubildende schon vom ersten Arbeitstag an in 
wichtigen Bereichen geschützt sind:  
• Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeits-

unfällen oder einer Berufskrankheit.  
• Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer 

Berufskrankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt 
sind.  

• Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung 
unter bestimmten Voraussetzungen auch bei Freizeitun-
fällen und Krankheiten. 

 
Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Aus-
bildungszeit  
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen 
sich in jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere 
Rente. Zudem werden bis zu drei Jahre der Ausbildungs-

zeit bei der Rentenberechnung höher bewertet. Das heißt, 
dass diese Zeit mit bis zu 75 Prozent des Durchschnitts-
entgelts aller Versicherten in diesem Zeitraum in die Ren-
tenberechnung einfließt. Im Ergebnis kann dies eine höhere 
Rente bedeuten.  
Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversi-
cherung oder in der Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de

Hinterbliebenenrente  
- was ist das und wer bekommt sie? 

Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente  
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Le-
benspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emo-
tionalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche 
Existenz. Die sogenannte Witwen- oder Witwerrente soll in 
dieser schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden- Württemberg (DRV BW) erklärt, was 
Betroffene wissen und beachten sollten. 
 
Was ist die Witwen- oder Witwerrente?  
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetz-
lichen Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der ver-
storbene Partner oder die verstorbene Partnerin Renten- 
ansprüche hatte oder bereits Rente bezogen hat. 
 
Wer hat Anspruch?  
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerin-
nen, wenn:  
• die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand 

(Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod),  
• der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die 

Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),  
• der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat. 
 
Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:  
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterblie-
bene, die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsge-
mindert sind noch ein Kind erziehen. Sie beträgt 
grundsätzlich 25 Prozent einer Rente wegen voller Er-
werbsminderung oder der Altersrente, die der Ehe- oder Le-
benspartner oder die Ehe- oder Lebenspartnerin zum 
Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine Wit-
wenrente ist auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem 
Tod des Ehepartners oder -partnerin begrenzt.  
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterblie-
bene, wenn sie das 47. Lebensjahr vollendet haben oder er-
werbsgemindert sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind 
des oder der Verstorbenen erziehen, das noch keine 18 
Jahre alt ist. 
 
Wie hoch ist die Rente?  
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente 
des/der Verstorbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein 
Ehepartner oder eine Ehepartnerin vor dem 1. Januar 1962 
geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene Einkünfte 
des/der Hinterbliebenen werden bei Überschreiten eines 
Freibetrages angerechnet. 
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Was müssen Betroffene tun?  
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R0500) beantragt werden – am besten über die DRV-On-
line-Services unter www.deutsche-rentenversicherung.de/ 
eantrag-R0500  
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Ster-
beurkunde, Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnum-
mern, Geburtsurkunde von Kindern und Einkommens- 
nachweise. 
 
Information  
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-
hinterbliebenenrente heruntergeladen oder bestellt werden.

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Fallobst ist Bioabfall

Fast jedes Jahr hängen die Äste von Apfel-, Birnen oder 
Zwetschgenbäumen im Spätsommer voll mit reifen Früch-
ten und oftmals vergammelt ein guter Teil der Früchte. 
Schade, denn mit dem richtigen Rezept können viele der 
Früchte eingelegt, eingekocht oder entsaftet werden.  
Grundsätzlich jedoch zählt unreifes und auch fauliges Obst 
zum Bioabfall und gehört nicht zum Gartenabfall. Das Fall-
obst hat im Grüngut nichts zu suchen. Drohen doch sonst 
im Anlieferer- und Lagerbereich Hygiene, Geruchs- oder Si-
cherheitsprobleme. „Fallobst gehört in die Biotonne “, be-
tont der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. Größere Mengen 
können nur im Entsorgungszentrum Mergelstetten angelie-
fert werden. Wer also Fallobst in Mergelstetten anliefert, hat 
die Grünabfälle vom Fallobst ausnahmslos zu trennen. „An 
den Standorten der Grüngut-Container in den einzelnen Ge-
meinden wird Fallobst nicht angenommen“, so der Kreis-
abfallwirtschaftsbetrieb.  
Die satzungsmäßig festgelegte Gebühr von Bioabfall – und 
mithin auch für Fallobst – beträgt 7,50 Euro pauschal, und 
zwar bis 100 Kilo. Werden mehr als 100 Kilo angeliefert, wird 
der Tonnagepreis zugrunde gelegt, also 150 Euro pro 
Tonne. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Anlieferer 
von Fallobst, diese Regelung strikt zu beachten und nicht, 

wie es immer wieder vorkommt, Bioabfälle mit Grüngut zu 
vermischen. Extra Kisten sind im Entsorgungszentrum in 
Mergelstetten bereitgestellt, damit Anlieferer von Fallobst 
dieses sauber getrennt von Grünabfällen schnell vor Ort 
entsorgen können.  
Auch bei der Abholung von Gartenabfällen hat Fallobst 
nichts zu suchen. Die Mitarbeiter der beauftragten Entsor-
gungsfirma nehmen das Fallobst nicht mit.  Allerdings kann 
Fallobst auch auf den Kompost, wo es erst mal in kurzer 
Zeit verrottet. Der Vorteil: in verrottetem Zustand kann das 
Fallobst später wieder auf den Beeten ausgebracht werden. 
Somit bekommt der Boden viele wertvolle Nährstoffe. Und 
so wird aus dem Fallobst ein wertvoller Dünger. Da Obst auf 
dem Kompost oftmals auch Insekten anzieht, sollte dieser 
weitgehend abgedeckt werden, etwa mit frisch gemähtem 
Gras. Oder aber man setzt einen speziellen Thermokom-
poster ein.

Buchsbaumzünsler entsorgen: So geht’s!

Auch dieses Frühjahr ist der Buchsbaumzünsler wieder in 
vielen Hausgärten aktiv und schädigt die Buchsbäume 
massiv.   
Um die Verbreitung des Schädlings einzudämmen ist Fol-
gendes zu beachten: 
Von den Raupen des Buchsbaumzünsler geht keine Gefahr 
aus. Durch die Hitzeentwicklung beim Kompostiervorgang 
im Biokompostwerk in Mergelstetten werden die Zünsler-
raupen und Eier nachhaltig vernichtet, was eine effektive 
Bekämpfung des Schädlings ermöglicht.  
Somit können kleinere Mengen mit Zünsler befallene 
Buchsbaumzweige über die Biotonne entsorgt werden. Für 
größere Mengen ist das Entsorgungszentrum in Mergels-
tetten die beste Adresse. Auch bei den Grüngutcontainern 
sowie am Grüngutsammelplatz in Nattheim werden befal-
lene Buchsbäume oder Buchsbaumhecken angenommen. 
Die Anlieferung von Kleinmengen (max. kleiner PKW-An-
hänger) ist kostenlos.  
Egal bei welcher Entsorgung – Wichtig ist, dass die be-
fallenen Buchsbäume bzw. die abgeschnittenen Zweige in 
Papiersäcke/-tüten verpackt werden und die Säcke gut 
verschlossen werden. So wird vermieden, dass die Raupen 
weiterverbreitet werden.  
Bei einer Anlieferung bitte immer die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auf den Entsorgungsanlagen über den Inhalt der 
Säcke informieren. Anlieferungen in Plastiksäcken ist nicht 
möglich, da die Säcke nicht ausgeleert werden dürfen. Im 
Entsorgungszentrum Mergelstetten werden solche Plastik-
säcke nur als Restmüll angenommen und kosten 20,- € 
(Kleinmenge bis 100 kg).
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LEADER-AKTIONSGRUPPE

6. Projektaufruf im Rahmen des LEADER-Programms 
für die Module 1, 2 und 6  
Für die aktuelle Förderperiode 2023-2027 stehen der     
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Brenzregion EU-Mittel sowie 
weitere Finanzmittel zur Verfügung.  
Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt 750.000 Euro, zu-
züglich unter Vorbehalt stehender korrespondierender Lan-
desmittel. Es sind zudem grundsätzlich nur Vorhaben 
förderfähig, deren förderfähige Gesamtsumme 600.000 
Euro nicht überschreiten.  
Die Projektanträge können ab sofort und bis zum 26. Sep-
tember 2025 eingereicht werden. Der Termin für die Pro-
jektauswahl wird voraussichtlich der 20. November 2025 
sein.  
Der ausführliche Aufruf, grundsätzliche Informationen zum 
Förderprogramm, die Bewertungskriterien sowie die not-
wendigen Dokumente zur Bewerbung finden sich unter 
www.brenzregion.de/downloads, ebenso die Fördersatzta-
belle der Module 1, 2 und 6.  
Vor Antragseinreichung wird eine rechtzeitige Kontaktauf-
nahme mit der Geschäftsstelle LEADER zur Überprüfung 
der grundsätzlichen Förderfähigkeit der Projektidee emp-
fohlen. Die Kontaktdaten für die Einreichung der Anträge 
und für Auskünfte lauten:  
Landratsamt Heidenheim Geschäftsstelle LEADER  
Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim an der Brenz  
Telefonnummer: 07321 321-2494 
E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de  
Internet: www.brenzregion.de

LEADER- 
Aktionsgruppe 

Landratsamt Heidenheim an der Brenz

Ausgleichstock 2025 – Sieben Maßnahmen im 
Landkreis Heidenheim profitieren 

Der Verteilungsausschuss für die Mittel des Ausgleichstocks 
im Regierungsbezirk Stuttgart hat die in diesem Jahr geför-
derten Maßnahmen bekannt gegeben. Darunter befinden 
sich auch sieben Vorhaben aus dem Landkreis Heidenheim 
mit einem Gesamtfördervolumen von rund 4,6 Mio. Euro. 
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur von Kommunen im länd-
lichen Raum. Insgesamt fließen im Bereich des Regierungs- 
bezirks Stuttgart im Rahmen des Ausgleichstocks 2025 För-
dermittel in Höhe von rund 54,9 Mio. Euro in kommunale 
Maßnahmen.  
Landrat Peter Polta zeigt sich über die Investitionshilfen des 
Landes erfreut: „Ich bin sehr froh und dem Land Baden-
Württemberg sehr dankbar über die nun zugesagten Mittel 
für Projekte im Landkreis Heidenheim, von denen letztend-
lich die gesamte Bevölkerung vor Ort in großem Maße pro-

fitiert. Im Vergleich zum Vorjahr (Gesamtfördervolumen von 
rund 2,9 Mio. Euro) fließen in diesem Jahr noch mal deutlich 
mehr Ausgleichstockmittel in den Landkreis Heidenheim“.  
Sechs der insgesamt sieben Vorhaben wurden über das 
Landratsamt Heidenheim als zuständige Rechtsaufsichts-
behörde beantragt. Alle diese Vorhaben wurden vom Land-
ratsamt befürwortet und dem Verteilungsausschuss zur 
Entscheidung vorgelegt.  
So unterstützt das Land nunmehr den Neubau der Feuer-
wache Gerstetten mit einer Summe von 1,8 Mio. Euro. In 
Gerstetten sind in den vergangenen Jahren bereits eine 
DRK-Rettungswache und ein örtlicher Polizeiposten ent-
standen. Die neue Feuerwache in direkter Nachbarschaft 
soll den modernen Rettungskomplex komplettieren.   
Die Stadt Herbrechtingen profitiert von 850.000 Euro für den 
geplanten Neubau der Kindertagesstätte St. Franziska. Das 
bisherige Gebäude ist in die Jahre gekommen. Der ange-
dachte Neubau soll nicht nur zeitgemäß sein, sondern auch 
mehr Platz für eine zusätzliche Gruppe bieten.   
In Nattheim soll die Goethestraße saniert und ein neues 
Wohnumfeld geschaffen sowie der Verkehr neustrukturiert 
werden, um Verbesserungen bei der Sicherheit des Schul-
weges und beim ÖPNV zu erzielen. In diese Maßnahme flie-
ßen insgesamt 600.000 Euro an Ausgleichstockmitteln.   
Die Stadt Niederstotzingen erhält 100.000 Euro für den 
Umbau des ehemaligen Grundschulgebäudes für die Ganz-
tagsbetreuung der Grundschulkinder.  
Die Gemeinde Sontheim/Brenz wird mit 246.000 Euro für 
den geplanten Neubau einer Schutzhütte für die Wald-
gruppe des Naturkindergartens unterstützt, wodurch auch 
weitere Betreuungsplätze im bestehenden Gebäude des 
Naturkindergartens geschaffen werden sollen.   
Und schließlich wird auch der Wiederaufbau der Wentalhalle 
in Steinheim mit 650.000 Euro gefördert, nachdem diese im 
Februar 2022 abgebrannt war. Der symbolische Spatenstich 
für den Neubau hatte bereits im Dezember 2024 stattge-
funden.  
Darüber hinaus hatte die Große Kreisstadt Giengen an der 
Brenz für den Erweiterungsbau der Feuerwache in Burgberg 
einen Antrag direkt beim Regierungspräsidium gestellt. Ins-
gesamt wurden hierfür Fördermittel aus dem Ausgleich-
stock in Höhe von 368.000 Euro bewilligt.

Geocaching, Quiztouren und Actionbound bieten Spiel-
spaß für unterwegs  
Neben vielen klassischen Rad- und Wanderwegen laden im 
Landkreis Heidenheim auch mehrere digitale Touren zu ab-
wechslungsreichen Erkundungen ein. Diese Touren bieten 
kostenlosen Rätselspaß in unterschiedlicher Form und mit-
tels verschiedener Apps.   
Informationen zu jeder Tour finden sich im Internet unter 
www.heidenheimer-brenzregion.de beim Menüpunkt „Aus-
flugszeit“. Ein gedruckter Info-Flyer kann beim Team Freizeit 
und Tourismus im Landratsamt unter Telefon 07321 321-
2593 oder per E-Mail an info@heidenheimer-brenzregion.de 
bestellt werden. Zudem liegt er in der Stadt-Information Hei-
denheim und in der Tourist-Information Giengen aus.

Digitale Erlebnistouren in der Heidenheimer 
Brenzregion 
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Allgemeine Informationen

Babys erster Brei am 3. September 2025

Am Mittwoch, 3. September 2025, bietet das Forum Er-
nährung HDH von 09:30 bis 11:00 Uhr eine Online-Infover-
anstaltung für Eltern von Säuglingen an.   
Gudrun Künzel, BeKi-Referentin der Landesinitiative be-
wusste Kinderernährung, gibt wertvolle Informationen, wie 
der schrittweise Übergang von der Milch zum Brei gut ge-
lingt. Die Eltern erhalten praktische Tipps zu selbstge-
machten und gekauften Breien sowie Informationen zu 
einem ausgewogenen Ernährungsplan eines Kindes im ers-
ten Lebensjahr. Während der Veranstaltung geht die Refe-
rentin auch auf individuelle Fragen ein.   
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens Montag, 1. September 2025, auf der Seite 
www.forum-ernaehrung-hdh.de (unter Anmeldung Veran-
staltungen) möglich. Den Einladungslink für das Online-Se-
minar bekommen die Teilnehmenden einen Tag vor der 
Veranstaltung zugeschickt.

IHK Ostwürttemberg veröffentlicht neue Lehr-
gangstermine 

Planungen für 2026 stehen fest  
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ostwürttemberg 
hält ab sofort die neuen Termine für Weiterbildungslehr-
gänge des Deutschen Qualifikationsrahmens (DQR) der 
Stufen 6 (Bachelor) und 7 (Master) für das Jahr 2026 bereit. 
Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich 
ab sofort auf der Homepage der IHK Ostwürttemberg über 
die geplanten Lehrgänge informieren und sich anmelden. 
Mit den Weiterbildungsangeboten auf den Stufen 6 und 7 
des Qualifikationsrahmens richtet sich die IHK Ostwürt-
temberg an Fach- und Führungskräfte, die ihre beruflichen 
Kompetenzen auf einem höheren Niveau ausbauen und 
damit ihre Aufstiegsmöglichkeiten nachhaltig verbessern 
möchten. 
Darüber hinaus bietet die IHK Ostwürttemberg individuelle 
Beratungstermine an, um Interessierten eine persönliche 
und bedarfsgerechte Information zu den Lehrgängen sowie 
den passenden Fördermöglichkeiten zu geben. 
„Wir freuen uns, bereits jetzt die Planungssicherheit für das 
Jahr 2026 geben zu können und Fachkräften aus der Re-
gion eine langfristige Weiterbildungsoption zu bieten“, sagt 
Lisa Huurdeman, Bereichsleiterin bei der IHK Ostwürttem-
berg. 
Weitere Informationen und die vollständige Terminübersicht 
finden Sie auf der Homepage der IHK Ostwürttemberg 
unter: https://www.weiterbildung.ostwuerttemberg.ihk.de/  
Kontakt: Bianca Göhringer 
Tel. 07321 324-174, goehringer@ostwuerttemberg.ihk.de

Der neue Radelspaß-Planer ist da! 

Drei Strecken, große Warm-Up-Party und 34 Strecken-
angebote rund um Wittislingen  
Die Planung des Radelspaß-Wochenendes kann beginnen. 
Der kostenlose Planer für den 13. und 14. September 2025 
liegt ab sofort bei zahlreichen Banken, Rathäusern, Radge-
schäften, Biergärten und Gastwirtschaften in den Landkrei-
sen Dillingen, Günzburg, Heidenheim, Neu-Ulm und Donau- 
Ries aus. Rund 20.000 Flyer werden Ende August bzw. An-
fang September über ausgewählte amtliche Mitteilungs-
blätter direkt an die Haushalte verteilt (Finningen, Mörs- 
lingen, VG Wittislingen, Medlingen, Haunsheim, Bächingen). 
Der Aktionsflyer kann außerdem kostenlos unter der Tele-
fonnummer 07325/9510100 oder per E-Mail an info@        
donautal-aktiv.de bestellt werden. 
 
Alle wichtigen Infos auf einen Blick  
Einen Überblick über die drei ausgeschilderten Strecken (13 
km, 33 km und 50 km) bietet der Flyer mit Karte inkl. Hö-
henprofilen. In vielen Gemeinden entlang der Touren ist 
etwas geboten. Insgesamt 34 abwechslungsreiche Ange-
bote, von leckeren regionalen Spezialitäten über Action mit 
Bogenschießen, Blasrohrschießen und Bootfahrt auf der 
Egau bis hin zu Entspannung mit Yoga und Wellness-Fuß-
massagen, warten auf kleine und große Radfans. Bei dieser 
großen Auswahl empfiehlt das Team von Donautal-Aktiv e.V. 
sich vorab den Radelspaß-Planer zu besorgen. Damit aus-
gestattet, können dann gezielt die persönlichen Favoriten 
ausgewählt werden. Zudem finden sich im Radelspaß-Pla-
ner nicht nur wichtige Hinweise zur Veranstaltung, sondern 
auch ein Vorgeschmack, was Radfans auf der Warm-Up 
Party und der Zentralveranstaltung in Wittislingen erwartet. 
An beiden Veranstaltungstagen findet dort eine große Typi-
sierungsaktion für die DKMS statt. 

 

Technisches Know-how trifft Management 

Jetzt Geprüfter Technischer Betriebswirt werden  
Diese bundesweit anerkannte Qualifikation verbindet tech-
nisches Know-how mit betriebswirtschaftlichem Denken – 
und macht Sie zur gefragten Führungskraft von morgen. Ob 
Produktionsleitung, Projektmanagement oder strategische 
Unternehmensplanung: Als Geprüfter Technischer Be-
triebswirt sind Sie optimal aufgestellt für anspruchsvolle 
Aufgaben mit Verantwortung. 
Der Abschluss ist dem Masterabschluss gleichgestellt 
(DQR-Stufe 7) und öffnet Türen – in mittelständischen Un-
ternehmen ebenso wie in Konzernen. Sie lernen, Prozesse 
effizient zu steuern, wirtschaftlich zu denken und technische 
mit kaufmännischen Zielen in Einklang zu bringen. 
Die IHK Ostwürttemberg bietet einen Vollzeitkurs zur Vor-
bereitung auf die Weiterbildungsprüfung Geprüfte/-r Tech-
nische/-r Betriebswirt /-in an. Der Lehrgang startet am 6. 
Oktober 2025 und richtet sich an alle, die eine intensive und 
fokussierte Lernerfahrung suchen.  
Für maximale Flexibilität gibt es zusätzlich ab dem 17. No-
vember 2025 einen Teilzeitlehrgang im Live-Online-Modell. 
Für diese Weiterbildungen kann eine finanzielle Förderung 
für bis zu 75 Prozent nach dem „Aufstiegs-BAföG“ bean-
tragt werden. 
Haben Sie Interesse an einer persönlichen Beratung? Un-
sere Weiterbildungsberaterin, Bianca Göhringer, steht Ihnen 
für alle Fragen zur Verfügung. Starten Sie Ihre Karriere noch 
heute und nutzen Sie die Chance, ein gefragtes Fach- und 
Führungstalent in der Industrie zu werden!  
Kontakt: www.weiterbildung.ostwuerttemberg.ihk.de  oder 
bei IHK Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321 324-
174, goehringer@ostwuerttemberg.ihk.de 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 34-2025_Umbruch.qxp  20.08.25  11:10  Seite 20



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 21 · 34 / 2025

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Termine in Brenz

—-

Gottesdienste und Termine in Bergenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Sontheim-Brenz-Bergenweiler

Der Wochenspruch lautet:  
Christus spricht: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!                                                                                    Psalm 33,12                

Sonntag, 24. August 2025 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Ostertag), das Opfer ist 

für den Dienst an Israel bestimmt

Gottesdienste und Termine in Sontheim

Mitarbeiter- und Gemeindeausflug  
am Samstag, 13. September 2025 
Am vorletzten Tag der Sommerferien findet der diesjährige 
Mitarbeiter- und Gemeindeausflug unserer Kirchenge-
meinde statt.  
Start ist um 7.30 Uhr am evangelischen Gemeindehaus in 
Sontheim. Auch in diesem Jahr fahren wir wieder mit dem 
Doppeldecker-Bus – ein ganz besonderes Fahrterlebnis.  
Unser erstes Reiseziel ist Schwäbisch Hall, wo wir zunächst 
an einer Stadtführung teilnehmen werden, bevor in der an-
schließenden freien Zeit die Stadt in Kleingruppen erkundet 
werden kann.  
Am frühen Nachmittag bringt uns der Reisebus dann nach 
Wackershofen. Im dortigen „Hohenloher Freilandmuseum“ 
wurden historische Gebäude aus früheren Jahrhunderten 
zusammengebracht, und bei einem Bummel über das groß-
zügige Gelände mit den vielen Mitmach- und Aktionsmög-
lichkeiten besteht die Möglichkeit, durch einen Besuch in 
den altehrwürdigen Gebäuden einen Einblick in das Leben 
früherer Generationen zu erhalten. Neben historischen Bau-
ernhäusern gibt es in Wackershofen auch eine alte Schule, 
ein Gefängnis, ein historisches Wirtshaus und sogar einen 
Bahnhof – und wer tief genug in die Geschichte eingetaucht 
ist, kann sich dann anschließend in der Museumswirtschaft, 
der Besenwirtschaft oder im Sommerkeller stärken.  
Auf der Rückfahrt wird der Reisebus noch in Aalen-Oberal-
fingen Halt machen, wo wir im „Kellerhaus“ zu Abend essen 
werden, bevor uns der Bus gegen 20.30 Uhr wieder am 
Sontheimer Gemeindehaus absetzt.  
Anmeldungen zum Ausflug sind in den Pfarrämtern ab so-
fort möglich, die Platzzahl ist durch die Kapazität des Dop-
peldeckerbusses auf 70 begrenzt. Die Teilnahmegebühr 
(Fahrt und Eintritte, ohne Verpflegung) beträgt 30 Euro (Er-
wachsene) bzw. 20 Euro (6-17 Jahre). Für haupt- und eh-
renamtliche Mitarbeitende der Kirchengemeinde ist die 
Teilnahme kostenlos.  
Herzliche Einladung zum Gemeinde- und Mitarbeiteraus-
flug, wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
 
Seniorenausflug am Donnerstag, 9. Oktober 2025  
nach Laupheim 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
nach längerer Pause findet in diesem Jahr wieder ein Halb-
tagesausflug im Herbst statt, zu dem besonders die älteren 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde herzlich eingeladen 
sind. Darüber hinaus ist der Ausflug aber natürlich auch ins-
gesamt offen für alle Interessierten! 
Am Donnerstag, den 9. Oktober 2025 starten wir um 12.15 
Uhr zum Ausflug – einer der Abfahrtsorte wird das Evange-
lische Gemeindehaus sein, ob es noch weitere Abfahrtsorte 
gibt, hängt von den Anmeldungen ab.  
Der Reisebus bringt uns dann nach Laupheim, wo wir zu-
nächst im Planetarium den beeindruckenden Film „Der 
blaue Planet“ anschauen werden. Die Sternwarte ist mit 
Technik der Firma Zeiss ausgestattet, im großen Filmsaal 

—-

Internetadresse: 
www.sontheim-niederstotzingen-evangelisch.de 
 
Pfarramt Sontheim:  
Gartenstraße 13, Telefon 07325/5257, 
Pfarramt.Sontheim@elkw.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Pfarramt Brenz-Bergenweiler:  
Schlossstraße 18, Telefon 07325/919697,  
Pfarramt.Brenz-Bergenweiler@elkw.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag  

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
Verwaltung/Finanzen:  
Neustraße 63, Gemeindehaus, Telefon 07325/951103, 
daniela.neidhardt@elk-wue.de 
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Diakon Sascha Wiebusch:  
Familien- und Jugendreferent der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Sontheim-Niederstotzingen 
Schlossstraße 18, Mail: sascha.wiebusch@elkw.de  
Büro: 07325 / 95 28 010 
Mobil: 0177 / 80 20 197

erhalten wir 55 Minuten lang spektakuläre Einblicke in die 
Geheimnisse unseres Planeten.  
Nach dem anschließenden Kaffeetrinken im fast benach-
barten Gasthaus „Schützen“ besuchen wir anschließend 
noch das „Museum der Geschichte von Christen und 
Juden“ im nahegelegenen Schloss Großlaupheim, wo wir 
an einer kurzen Führung teilnehmen werden.  
Nach der Abendeinkehr in der „Linde“ in Langenau werden 
wir gegen 20.30 Uhr wieder in Sontheim eintreffen.  
Die Teilnahme am Ausflug kostet 30 Euro – inbegriffen sind 
die Fahrt im komfortablen Reisebus sowie die Eintritte im 
Planetarium und im Schloss. Die Kosten für die Verpflegung 
müssen selbst übernommen werden.  
Eine Anmeldung ist ab sofort in den Pfarrämtern möglich. 
Wir würden uns sehr über eine zahlreiche Teilnahme freuen, 
denn eine gute Teilnahme würde das wichtige Signal ent-
halten, dass auch im kommenden Jahr 2026 wieder Senio-
renausflüge stattfinden können und soll 
 
Pfr. Palmer hat noch bis Freitag, 29. August 2025 Urlaub, 
Vertretung hat Pfr. i.R. Ostertag, Telefon 9517639
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Wende dein Ohr mir zu, erhöre mich, Herr, hilf deinem 
Knecht, der dir vertraut, sei mir gnädig, o Herr. Den ganzen 
Tag rufe ich zu dir.   (Ps 86 (85),1-3)     
              
Sonntag, 24. August 2025 – 21. Sonntag im Jahreskreis – 
L1: Jes 66,18-21  L2: Hebr 12,5-7.11-13  Ev: Lk 13,22-30 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für unserer Kirche bestimmt 
Mittwoch, 27. August 2025 
17.55 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim  
Sonntag, 31. August 2025 – 22. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Sir 3,17-18.20.28-29 (19-21.30-31)   
L2: Hebr 12,18-19.22-24a  Ev: Lk 14,1.7-14 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für unserer Kirche bestimmt 
 
Getauft und in die  
Gemeinde Jesu Christi aufgenommen  
wurde am Samstag, 2. August 2025  

 
Mila Hofherr 

 
Herzliche Einladung zum Tagesausflug  
nach Kaufbeuren am 13. September 2025 
Nach einer Stadtführung und dem gemeinsamen Mittages-
sen besuchen wir den an einem Hang gelegenen Kloster-
berggarten beim Crescentia Kloster, der durch seine 
Impulse des hl. Franziskus v. Assisi zum Verweilen einlädt. 
Danach bleibt Zeit für einen Stadtbummel und um ein Eis 
bzw. Kaffee zu genießen. 
Kosten: Erwachsene 28 € incl. Stadtführung, Busfahrt & 
Frühstücksbrezel,  Kinder sind beitragsfrei, Abfahrt: 7:30 
Uhr Sontheim, 7:45 Uhr Hermaringen,  weiterer Halt in Burg-
berg und/oder Giengen möglich, Rückkehr: ca. 18:30 Uhr, 
Anmeldung: Pfarrbüro Sontheim, Tel. 07325/922673, E-
Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de  
 
Kess von Anfang an für Eltern mit Kindern  
von 0-3 Jahren 
„Kess erziehen von Anfang an“ ist ein Kurs für Eltern von 
Babys und Kindern im Alter von 0-3 Jahren mit dem Ziel, 
die Eltern-Kind-Beziehung zu stärken. Die Eltern werden 
darin unterstützt, die Entwicklung ihres Kindes zu fördern, 
indem sie feinfühlig agieren, das Kind in den Alltag einbe-
ziehen und alltägliche Erfahrungsräume nutzen. Der Kurs 
umfasst fünf Einheiten/Abende, die aufeinander aufbauen.  
Um eine Teilnahme auch mit Kind zu ermöglichen, gibt es 
vor Ort eine Kinderbetreuung parallel zum Kurs. Dazu bitte 
bei der Anmeldung das Alter des Kindes angeben.  
Dienstag, 2./9./23./30. und Montag, 15. September 2025 je-
weils 13.30-15:30 Uhr in Giengen, im Kinder- und Familien-
zentrum Salztröge (Steigstraße 56) 
Kostenbeitrag 10 € (für Kursmaterial und Getränke) 
Förderung durch das Landesprogramm „Stärke“ ist bean-
tragt, für Teilnehmende aus dem Landkreis HDH keine Kurs-
gebühr. Anmeldung: per Mail, Rückfragen und Information: 
anja.thumm@drs.de; Tel.: 0157 53316153 
Veranstalter: Kinder- und Familienzentrum Salztröge Gien-
gen, keb und Familienpastoral HDH, Haus der Familie HDH  
 

Katholische Kirchengemeinde 
Sontheim/Brenz

Neuer Kess@Home für Väter oder Mütter, die allein/ge-
trennt erziehen 
KEB und Familienpastoral Heidenheim bieten einen neuen 
Kess-erziehen-Online Kurs für allein/getrennt erziehende El-
tern an. Schwerpunkte dieses Kurses sind Fragestellungen 
wie, was kann jeder von uns für unser gemeinsames Kind 
tun? Wie können wir auch nach der Trennung respektvoll 
miteinander Verantwortung übernehmen? 
Sie können am Kurs zuhause über Zoom teilnehmen.  
Die Reaktionen der Eltern aus den ersten online-Kursen 
sprechen für sich: 
„Der Onlinekurs war praktisch, sehr informativ und unter-
haltsam.“ „Der Kurs hat uns ins Nachdenken und Reflektie-
ren gebracht. Wir wurden ermutigt, unser Kind intensiver 
wahrzunehmen - und neues auszuprobieren.“ 
Der neue Kess@home Kurs umfasst 5 Abende, jeweils mon-
tags 20:00 – 22:00 Uhr, 22./29. September und 6./13. und 
20. Oktober 2025, Förderung durch das Landesprogramm 
„Stärke“ist beantragt. Teilnehmerbeitrag ohne Stärkezu-
schuss 80 € pro Bildschirm 
Veranstalter: Familienpastoral / keb / Haus der Familie Hei-
denheim, Aktuelle Informationen und Anmeldeformular fin-
den Sie auf der Homepage  
https://familien-pastoral.de/kess-erziehen.html 
 
Bürozeiten: 
Kath. Pfarramt, Schillerstraße 6, Telefon: 07325/922673 
Montag, Mittwoch und Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 
Montag   14.00 – 17.00 Uhr  
E-Mail-Adresse: 
MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de  
Kontaktdaten Pastoralteam:  
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis, Tel. 07322/9603-12 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer, Tel. 07322/9603-16 
Gemeindereferentin Marianne Banner, Tel. 07322/9603-17 
Diakon Andreas Häußler, Tel. 07325/922294 
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angele-
genheiten: Tel. 07322/960319  
Homepage: 
http://se-unteresbrenztal.drs.de  
Bankverbindung: 
IBAN DE95 6325 0030 0046 0612 23 
Kreissparkasse Heidenheim, BIC SOLADES1HDH

Evangelische 
Chrischona-Gemeinde

„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern.“ Lukas 12, Vers 48b 
 
Samstag, 23.08.2025 
08:30 Uhr Altpapiersammlung 
Sonntag, 24.08.2025 
10:15 Uhr Gottesdienst 
 
Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

 Besuchen Sie die Gottesdienste
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Neuapostolische Kirche 
Sontheim

Sonntag, 24. August 2025 
09:30 Uhr Gottesdienst in Sontheim, Vorsteher 
Die Heilige Schrift                                            [Lukas 1, 1-2] 
Mittwoch, 27. August 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst Sontheim mit Niederstotzingen, 

Vorsteher 
Zeit zu handeln                                             [Prediger 11, 4] 
  
Mehr unter www.nak-heidenheim.de

Vereinsnachrichten

Fußballverein Sontheim/Brenz 
www.FV-Sontheim.de

Fußball

 
u 

Lauftreff  
Wir treffen uns wieder mittwochs um 19.00 Uhr am Sport-
platz um gemeinsam zu joggen bzw. zu walken. 
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

SkiSki

Ergebnisse: 
Sindelfingen I - Sontheim I                                              3-0 
Bissingen I - Sontheim II                                                  4-0 
Bissingen Res - Sontheim II Res                                     2-2 
 
Vorschau: 
Freitag, 22. August 2025 
19:00 Uhr Nördlingen Frauen  

- Hohenmemmingen/Sontheim Frauen 
Sonntag, 24. August 2025 
13:00 Uhr Sontheim II – Gerstetten I 
15:00 Uhr Sontheim I – Geislingen I 
Mittwoch, 27. August 2025 
19:00 Uhr Albeck II Frauen  

- Hohenmemmingen/Sontheim Frauen 
Samstag, 30. August 2025 
15:30 Uhr Waldhausen I - Sontheim I 
16:00 Uhr Wechingen/Alerheim II Frauen  

- Hohenmemmingen/Sontheim Frauen 
Sonntag, 31. August 2025 
15:00 Uhr ASV Heidenheim I - Sontheim II 

Spielort: Kunstrasenplatz Waldsiedlung,  
89561 Königsbronn

 
Ist Ihre HAUSNUMMER 
gut erkennbar angebracht? 

 
Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder durch den Rettungsdienst sein!

Turnverein Brenz 
www.tv-brenz.de

TurnenG 
Gaukinderturnfest Herbrechtingen 
Am Samstag, 19.07.2025 hat uns Agnes Wiehler auf dem 
Gaukinderturnfest in Herbrechtingen repräsentiert. In einem 
Vierkampf (Boden, Balken, Reck und Minitrampolin) zeigte 
sie ihr Können und hat sich mit Platz 17 (von insgesamt 43 
Teilnehmerinnen) in der oberen Hälfte platzieren können. Am 
Boden und Balken zeigte sie neu trainierte Übungen das 
erste Mal auf einem Wettkampf und stand sogar ihren 
Handstand auf dem Balken, ohne Sturz. Wir sind sehr stolz 
auf deine Leistung. Danke auch an die Kampfrichterin Inken 
Salewski.

Tennis Club Sontheim e.V.

19. Brenz-Donau-Cup 2025 und Damen LK-Tagesturnier 
Der TC Sontheim e.V. veranstaltet vom 29.08. bis 31.08. 
2025 die inzwischen 19. Auflage des Brenz-Donau-Cup. 
Das überregional geschätzte Herren-Turnier ist traditionell 
als Leistungsklassen-Turnier des WTB ausgeschrieben und 
bietet zum Ende der Sommer-Saison nochmals eine ideale 
Möglichkeit, Wertungspunkte zu sammeln. Anmeldungen 
sind noch bis Dienstag, 26.08.2025 möglich. 
Die bereits zahlreichen Meldungen aus Baden-Württemberg 
und Bayern lassen wieder hochklassige Begegnungen in 
den Konkurrenzen Herren-A (LK 1-12), Herren-B (LK 10-18) 
und Herren-C (LK16-25) erwarten. 
Weitere Highlights am Turnierwochenende sind mit einer 
Players Party am Freitag, 29.08.2025 sowie dem Sonthei-
mer Damen-LK-Tagesturnier (LK 1-25) am Sonntag, 31.08. 
2025 geboten. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Der 
Eintritt ist am gesamten Wochenende frei. 
Vorstand und Turnierleitung freuen sich über viele Tennis-
begeisterte an allen Tagen!  
Autor: Dr. Sandro Lampariello (Presse TC Sontheim), Tel. 0151-12715678 oder 
presse@tc-sontheim.de 18.08.2025

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 34-2025_Umbruch.qxp  20.08.25  11:11  Seite 23



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 24 · 34 / 2025

Reit- und Fahrverein Sontheim 
Unteres Brenztal

Das Ponyreiten  
vom RfV Sontheim findet  
an folgenden Terminen statt: 
31.08., 15.09., 28.08.  
Ponyreiten 
zweimal im Monat findet das Eleb-
nis statt o. auf Terminanfrage 35 
Euro pro Kind. Keine Vereinsmit-
gliedschaft notwendig. Ein Erlebnis 
für die ganze Familie. 
Was erwartet euch 
• Natur hautnah erleben - frische Luft, grüne Wälder & 

glückliche Ponys 
• geführte Ausritte durch Vereinsmitglieder 
• Ponyreiten findet mit Ponys als auch mit Großpferden 

statt 
Adresse 
Reit- und Fahrverein Sontheim unteres Brenztal 1960 e.V. 
Bergstraße 58, 89567 Sontheim an der Brenz 
Bitte mitbringen 
• lange Hose Leggins 
• Fahrrad- / Reithelm 
• Festes Schuhwerk  
Anmeldung per WhatsApp  
01638443770 Jessi (Jugendleitung)

Erfolge der Power Ponys in Haunsheim 
Haunsheim, 26. Juli 2025 – Die Power Ponys haben am 
vergangenen Wochenende beim Turnier in Haunsheim be-
eindruckende Leistungen gezeigt. In der E-Dressur traten 
Josephine Müller mit Movitas Girl, Luisa Moser mit Arts-Dei-
tona und Mia Bäurle mit Cabana an und erzielten eine Ge-
samtmannschaftsnote von 7,0, was ihnen den zweiten Platz 
sicherte. 
In der A-Dressur wiederholte sich dieser Erfolg: Auch hier 
erreichten die Power Ponys mit einer weiteren Gesamt-
mannschaftsnote von 7,0 den zweiten Platz. Besonders 
hervorzuheben ist die Leistung von Mia Bäurle, die zusätz-
lich eine E-Dressur einzeln mit Cabana ritt und dabei den 
vierten Platz belegte. 

Ein weiteres Highlight des Turniers war die Teilnahme von 
Lorena Kimmerle auf Movitas Girl am Jump and Dog Wett-
bewerb. Zusammen mit Tamara Kastler und Hund Ginny 
konnten Sie sich den ersten Platz sichern und zeigten damit 
nicht nur Geschick im Reitsport, sondern auch eine hervor-
ragende Teamarbeit mit dem vierbeinigen Freund. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren Erfolgen und 
freuen uns auf zukünftige Wettkämpfe!

Judoclub Sontheim

Wiedereinführung Jugendtraining trägt Früchte 

Das beigefügte Foto (Fotograf Reiner Mackh) zeigt stehend (von 
links) Nele Fussenegger, Fabian Wörz, Marina Hörger, Anke 
Rembold und Trainer Johannes Memmert sowie sitzend (von 
links) Marius Waldemair, Noel Kühne, Lara Mannes und Amelie 
Keller.
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Seit Wiedereinführung des Schüler- und Jugendtrainings 
beim Judoclub Sontheim haben zwei Anfängerkurse statt-
gefunden, wobei erfreulicherweise eine ganze Reihe von 
Absolventen dem Judosport und dem Verein treu geblieben 
ist. Insgesamt acht dieser Nachwuchs-Judoka dürfen sich 
nun nach bestandener Prüfung über den jeweils nächsthö-
heren Gurt freuen. Die Anforderungen für den Orangegurt 
erfüllten Nele Fussenegger und Fabian Wörz. Den Gelbgurt 
dürfen künftig Marina Hörger, Anke Rembold, Marius Wal-
demair, Noel Kühne, Lara Mannes und Amelie Keller tragen. 
Als Prüfer fungierte Reiner Mackh (2. DAN) der die Prüflinge 
gemeinsam mit Johannes Memmert (Braungurt) auch vor-
bereitet hatte. Nach der positiven Resonanz wird der Judo-
club voraussichtlich ab Oktober wieder einen Anfängerkurs 
anbieten.

Schützengesellschaft Brenz

Zimmerstutzenverein  
Sontheim 1913 e. V.

Rundenwettkampf  
Schützenkreis Heidenheim – Kreisliga 
GK-Pistole 
SSV Steinheim III - ZV Sontheim I  
736 Ringe – 851 Ringe  
Thomas Häfele (251 Ringe), Markus Mäule (249), Axel 
Höltge (236)  
 
Der August im Schützenhaus  
Der Stammtisch im August entfällt. Unser Stammtisch star-
tet wieder am 19. September 2025.  
 
Tag der offenen Schützenhaustür  
Am Sonntag, 28. September 2025 findet wieder ein Tag der 
offenen Tür mit Schnuppertraining Bogen, Luftgewehr und 
Luftpistole statt.

Zur Info! 
Der Urlaub ist vorbei und es geht in gewohnter Weise weiter. 
Jeden Sonntag ist unsere Sonnenterrasse ab 14.00 Uhr zur 
Einkehr geöffnet, mit Kaffee, Kuchen und später zur Ves-
perzeit, z.B. eine hausgemachte Tellersulz. 
 
Terminvorschau! 
„Fischerfest“ am Samstag, den 6. September 2025.

Schachklub Sontheim/Brenz

Unser Gartenfest bei Hermann und Katharina Unseld 
hat wieder viel Spaß gemacht! 
Dieses Mal trafen sich nicht nur ein paar Dutzend Sonthei-
mer Schachklub-Mitglieder mit Familienangehörigen in Her-
mann und Katharina Unseld`s Garten in Brenz, sondern 
auch einige Schachfreunde aus Königsbronn. Verschiedene 
Ehefrauen hatten leckere Salate gespendet und Grillmeister 
Ernst Buck war perfekt für Wurst und Fleisch zuständig. 

Hans Peter-Grandel hatte sich um die Urkunden gekümmert 
und Ernst um die Pokale. Für die Dauer der Vereinszugehö-
rigkeit von 10 Jahren wurden Stefan Baierl, FM Roland Fritz, 
Eric und Torben Horsch sowie Alexander Kübler geehrt. 
Hans Honold und Heinz-Jürgen Schauz wurden gar für 60 
Jahre treue Mitgliedschaft besonders geehrt. Neil Albrecht 
wurde als Vereinsmeister und Vereinsjugendmeister U18 
und U14 2024/25 mit Pokalen bedacht. Ebenso wurde er 
Vereinspokalmeister 2024! Jugendpokalmeister 2024 wurde 
Elias Dörner. Bei den Jahres-Blitz- und -Schnellschach-
meisterschaften zählten jeweils nur die besten acht Mo-
natsergebnisse. Vereinsblitzschachmeister 2024 wurde 
erneut Sören Pürckhauer, Vereinsschnellschachmeister 
2024 wurde erstmals Nathanael Häußler. Bei der Jugend 
dominierte Jonas Schalamon die Jahres-Blitz- und die Jah-
res-Schnellschachmeisterschaft 2024 und erhielt die ent-
sprechenden Pokale. Kinderblitzschachmeister U 14 wurde 
Elias Dörner und den Pokal des Neujahrsblitzschachturnie-
res 2025 bekam unser Deutscher Jugendmeister U14 Neil 
Albrecht überreicht. Bei der Jugendnadelwertung werden 
Blitz- und Schnellschachpartien nur zu 50 % gewertet, No-
tationspartien zu 100 %. Obinyelaku Odumegwu-Okafo-
akpu erhielt die Jugendnadelwertung in Bronce für 75 
Wettkampfpunkte, Ben Kaufmann, Yakup Gözübüyük, Obi-
nyelaku Odumegwu-Okafoakpu und Anton Rogov bekamen 
die silberne Jugendnadel für 150 Punkte.  Neil Albrecht, Nils 
Hörger, Ben Kaufmann und Samuel Schmid haben sich auf-
grund ihres Einsatzes und Trainingsfleißes die golden Ju-
gendnadel für 250 Punkte redlich verdient. Deutlich 
schwerer ist es in der Vereinsnadelwertung, wo nur Notati-
onspartien wie z.B. die Verbandsspiele gezählt werden. 
Elias Dörner sowie Samuel Schmid erhielten hier eine An-
erkennung für je 50 Punkte. Neil Albrecht, Ben Kaufmann 
und Jonas Schalamon schafften bereits 75 Punkte. Die 
broncene Vereinsnadel für 100 Punkte erkämpften sich Neil 
Albrecht, Max Hieber und Jochen Wegener. Und die Silber-
nadel für 200 gewonnene Notationspartien hat sich Hans-
Peter Grandel erobert. Allen Geehrten gilt unser 
allerherzlichster Glückwunsch. Und bei Hermann und Ka-
tharina Unseld, Andi Kübler und Karin Kübler-Unseld sowie 
allen Spendern und Helfern möchten wir uns hiermit auch 
sehr herzlich bedanken! 
 
Kinderferienprogramm Teil 1 mit guter Beteiligung! 
Wir spielten neun Runden Blitzschach mit 2 x 5 Minuten Be-
denkzeit. Ganz offensichtlich waren die Leistungsunter-
schiede enorm, aber vor allem auch den jüngeren bzw. 
unerfahreneren Schachspielern hatte es trotzdem viel Spaß 
gemacht. Jonas Schalamon siegte mit 9 Punkten vor Ben 
Kaufmann (8) und Elias Dörner (6 ½). Bei den Nichtmitglie-
dern gefiel uns wie im Vorjahr auch besonders Henry 
Wöhrle vor Moritz Schacke und Philipp Keller. Jugendleiter 
Nathanael Häußler hatte im Vorfeld wieder nette Preise or-
ganisiert, sodass kein Kind leer ausging. Eine tolle Veran-
staltung mit Wiederholungsangebot am ersten Freitag im 
September (5.9.)! 
 
Sieger der Monats-Schnell-Schach-Turniere August: 
Jugend:  
1. Ben Kaufmann vor Jonas Schalamon und Elias Dörner. 
Gesamtverein:  
1. Sören Pürckhauer vor Neil Albrecht und Bernhard Masur. 
 
Terminvorschau: 
Donnerstag,  
20:00 Uhr: lichess-Liga 
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Freitag,         
18:00 Uhr: Jugend-Training  

mit Jugendleiter Nathanael Häußler 
20:00 Uhr: Übungsabend  

unter Leitung von Spielleiter Andreas Kübler 
Sonntag,       
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Dienstag,      
18:00 Uhr: Analyse- und Spielabend  

mit Übungsleiter Igor Frühsorger 
19:00 Uhr: Faszination des Schachs  

mit VdK und Übungsleiter Theo Hartmann

Schwäbischer Albverein 
Sontheim-Brenz

Wanderung mit Bürgermeister Tobias Rief  
nach Bernbeuren 
Termin: 24. August 2025 
Treffpunkt: 8:30 Uhr  beim Rathaus / Apotheke  
(Fahrgemeinschaften) 
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km
Wanderzeit ca. 4 Stunden
Höhenunterschied 310 m 
Vom Ausgangspunkt in Bernbeuren wandern wir durch die 
Feuersteinschlucht auf den Auerberg mit sagenhaftem 
Rundumblick. Einst standen schon die Römer auf diesem 
Panoramaberg im oberbayerischen Landkreis Weilheim-
Schongau. Entlang des Weges werden wir immer wieder rö-
mische Soldaten sehen. 
Auf dem höchsten Punkt des Auerbergs liegt das Wall-
fahrtskirchlein St. Georg. Zur Mittagszeit werden wir im 
„Gasthof auf dem Auerberg“ einkehren. Danach führt der 
Weg zurück zum Parkplatz, wobei wir immer wieder tolle 
Ausblicke auf die Gipfel der Alpen genießen können! 
Die Wanderzeit ist flexibel:  Wir rennen nicht, sondern wol-
len die Landschaft und Natur erleben und genießen! 
Gutes Schuhwerk und Trittsicherheit sind Voraussetzung, 
Stöcke sind zu empfehlen und für unterwegs ausreichend 
Getränke mitnehmen! Rückkehr ca. 18:00 Uhr. 
Zu dieser Wanderung lädt Wanderführer Tobias Rief ganz 
herzlich ein. Gäste sind willkommen! 
 
Info: Hadwig Franz, Tel.: 07325 / 923550 
 
Waldbegang am 31.08.2025  
Treffpunkt um 13.00 Uhr  Parkplatz Schützenhaus in Brenz 
Weiter in Fahrgemeinschaften zum Lochackerparkplatz im 
Brenzer Wald „Grube“. 
Bei einer Rundwanderung mit ca. 5 km Länge und etwa 3-
3,5 Std Gehzeit wird Förster a.D. Dietmar Franz einiges aus 
seiner langjährigen Revierleitertätigkeit im und am Wald er-
zählen. 
Nach der Wanderung werden wir im Brenzer Schützenhaus 
einkehren, wo uns die Wirtin Susanne gerne erwartet. 
Auch wenn die Wanderung keine besonderen Schwierig-
keiten aufweist, werden festes und gutes Schuhwerk und 
evtl. Stöcke empfohlen. 
Wie immer sind SAV-Mitglieder und auch interessierte 
Gäste herzlich eingeladen. 
 
Infos bei Hadwig und Dietmar Franz, Tel.: 07325 / 923550

Gruppenfreizeit des Kinder- und Jugendheim Sonnenhof 
Der Dynamik e.V. unterstützte das Kinder- und Jugendheim 
Sonnenhof in Feuchtwangen bei einer Gruppenfreizeit. 
Diese fand in den Pfingstferien statt. Die Mitarbeitenden 
meldeten folgende Zeilen an den Verein zurück: „Mit viel 
Sonne im Herzen möchten wir uns für Ihre großzügige Un-
terstützung unserer Ferienfreizeit nach Italien bedan- 
ken. Dank Ihrer Hilfe konnten unsere Kinder und Jugendli-
chen unbeschwerte Sommertage voller Freude, Gemein-
schaft und neuer Eindrücke erleben. Für einige war es das 
erste Mal, barfuß am Strand im warmen Sand zu laufen und 
ins salzige Meerwasser zu springen.“ Der Dynamik e.V. freut 
sich sehr über die positive Rückmeldung und darüber, dass 
den Kinder- und Jugendlichen Erfahrungen und unvergess-
liche Erlebnisse emöglicht werden konnten.

Bitte beachten! 
 

Die nächste Ausgabe des Nachrichtenblattes 
erhalten Sie am 

 
Donnerstag, den 28.08.2025 

 
Text- und Anzeigenschluss für diese Ausgabe 

ist am  
 

Dienstag, den 26.08.2025 
 

12.00 Uhr! 
 

Zu diesem Zeitpunkt muss Ihr Manuskript oder Ihre 
E-Mail in der Redaktion sein!

bis


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Ortsseniorenrat

Gemeinsam wollen wir ältere Mitbürger im Alltag unterstüt-
zen. Dazu bieten wir den Menschen, die es benötigen, fol-
gende Hilfen an: 
 
Fahrdienst 
Mit unserem Fahrdienst möchten wir ältere Menschen mobil 
halten. Allerdings dürfen wir keine Fahrten durchführen, die 
von der Krankenkasse bezahlt werden.  
Die Kosten betragen 4 € pro Stunde zuzüglich 0,50 € pro 
gefahrenen Kilometer. 
Ansprechpartnerin: Frau Loni Färber, Tel.: 0172 – 60 78 261 
oder 33 98 
 
Einkaufshilfe 
Wir bieten an, entweder gemeinsam einkaufen zu gehen 
oder den Einkauf zu erledigen. 
Ansprechpartnerin: Frau Liselotte Bachmann, Tel.: 64 09 
 
Unterstützung bei Behördengängen 
Bei Behördengängen aller Art wollen wir zu helfen versuchen. 
Ansprechpartner: Herr Peter Bachmann, Tel.: 64 09 
 
Kleine Hilfen im Haushalt 
Da im Alter manche „Arbeiten“ - zum Beispiel eine Glüh-
lampe zu wechseln - zunehmend schwerer fallen, können 
wir helfen oder Hilfe vermitteln. 
Ansprechpartnerin: Frau Ingrid Zielke, Tel.: 51 61 
 
Wohnberatung 
Barrierefreiheit in der Wohnung ist eine der wichtigsten Vo-
raussetzungen für ein selbstbestimmtes und selbständiges 
Leben im häuslichen Umfeld, vor allem dann, wenn ge-
sundheitliche Einschränkungen vorhanden sind. 
Unser geschulter Wohnberater, Herr Peter Bachmann (Tel. 
64 09), besucht Sie gerne in Ihrem häuslichen Umfeld, um 
Sie kostenlos zu beraten. Natürlich können Sie ihn auch te-
lefonisch kontaktieren, um zum Beispiel die Möglichkeit 
eines Zuschusses oder andere Fragen abzuklären. 
 
Computertechnik und Praxis 
Fragen rund um den Computer oder iPad oder Mobiltele-
fone mit Apple, Android, Windows Betriebssystemen oder 
Seniorenhandys – ob Bedienung oder Technik – beantwor-
tet Ihnen gerne Nikolaus Reteaca (Tel. 88 80). 
 
Auskünfte auch bei der Vorstandschaft: Frau Inge Zielke 
(Tel.: 51 61) und Herr Peter Bachmann (Tel.: 64 09)  
Auch auf der Homepage der Gemeinde Sontheim an der 
Brenz finden Sie Informationen zum Ortsseniorenrat Sont-
heim unter www.sontheim-an-der-brenz.de/bildung-sozia-
les/ortsseniorenrat. 

 
ZUM VORMERKEN: 
Der Ortsseniorenrat Sontheim an der Brenz plant in Zu-
sammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz einen kos-
tenfreien Erste-Hilfe-Kurs für ältere Menschen (vor- 
aussichtlich am Freitag, 17. Oktober 2025 von 14.00 bis 
17.00 Uhr in der Begegnungsstätte).         
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
bei dem zweiten Vorsitzenden des Ortsseniorenrates, Herrn 
Peter Bachmann, unter Telefon 07325/6409 oder p.bach-
mann47@online.de erforderlich.

Nachruf  
 
 
Der Zimmerstutzenverein  
Sontheim 1913 e.V.  
trauert um sein Ehrenmitglied 
 
 Hans Christian Mack 

 
Wir verlieren mit Ihm ein prägendes Mitglied    
unseres Vereins.  
Mehr als 20 Jahre war Gitte Wirtschaftsführer 
und später ein wertvolles Mitglied des Vereins-
ausschusses.   
Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.   
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.  
 
Zimmerstutzenverein Sontheim 1913 e.V.

Nachrufe


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Sontheim an der Brenz im August 2025 

 
  
Wie ein Stern leuchtest du weiter 
in unserer Erinnerung. 
 
 
 
 
Alexander Norman Hörger 

 
 
 

Herzlichen Dank 
 
für Beileidsbekundungen in Wort und Schrift, 
für die Wertschätzung und Freundschaft, 
für die Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte, 
für die einfühlsamen Worte von Pfarrer Steffen Palmer, 
für die Spenden an Plan International. 
 
  

Anne, Eugen und Hermine, 
Diana und Volker mit Familie

Danksagungen

Anzeigen
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-WIR SUCHEN JERRY- 
Unser Kater kommt nicht mehr nach Hause. Jerry ist aus 
Sontheim, hat graues Fell mit leichten Streifen, einen 
markanten Fleck auf der Brust und gelbe Augen. 
Hat ihn jemand gesehen?   

Wir freuen uns über jeden Hinweis: 
017676678189

Handwerker sucht 
renovierungsbedürftiges 

Haus/Wohnung  
Telefon 01724695951 

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐ 
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Fahrschule Engelbert Kopp 
Sontheim

Kompaktkurs 
(Theorie in 7 Werktagen)

Anmeldung: 
0174 / 24 17 114 oder  

info@fahrschule-engelbert-kopp.de

Montag, 
15.09.2025 
18.30 Uhr

Neuer 
Termin:

Die Gemeinde Medlingen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Bauhofmitarbeiter  
(m/w/d) 
 
Aufgaben 
Alle Tätigkeiten im Bauhof (u.a. Winterdienst), insbe-
sondere Pflege der Grünflächen und Grünanlagen sowie 
Baumpflege  
Ihre Qualifikation 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-

werklichen Ausbildungsberuf, von Vorteil wäre eine 
landschaftspflegerische Ausbildung oder eine Ausbil-
dung zum „Gärtner“ 

• Besitz des Führerscheins Klasse BE. Führerschein der 
Klasse C bzw. CE oder T wäre von Vorteil  

Wir erwarten 
• Einsatzfreude, Teamfähigkeit und selbständiges      

Arbeiten 
• Fachkundige Handhabung technischer Geräte    

(Motorsäge) und einen „grünen Daumen“ 
• Bereitschaft zu flexiblen Einsatzzeiten und zum     

Winterdienst  
Wir bieten 
• Eine relativ „sichere und konjunkturunabhängige“ Voll-

zeitbeschäftigung mit interessanten und vielseitigen 
Aufgabengebieten 

• Leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD)  

Weitere Auskünfte und Informationen zum Bewer-
bungsverfahren erhalten Sie im Personalbüro der Ver-
waltungsgemeinschaft unter Tel. 09073 999-116.  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Verwaltungsge-
meinschaft Gundelfingen, Personalbüro, Professor-   
Bamann-Straße 22, 89423 Gundelfingen a.d.Donau 
oder per E-Mail an: personal@gundelfingen-donau.de.

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐ 

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐ 
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Geflügelauslieferung 

Sontheim/Brenz, alter Rathausplatz 10.45 Uhr 
Bergenweiler, Rathaus 11.45 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte 

Tel. 05244/8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Mo., 25.08. + 
Mo., 22.09.2025

gek. Unterschalenschinken 100g 1,99 € 
Bierschinken 100g 1,39 € 
Wiener 100g 1,29 € 
Schweinehals o. Kn. 100g 1,25 € 

Maultaschen, Suppeneinlagen und Tellersülzen

Heiße Theke 
Schälripple, Fleischkäse, Hals, Bauch, 

Fleischküchle, Schnitzel und Kartoffelsalat

Gartenbauers Hoflädle

Familie Nieß · 89567 Sontheim · Hauptstr. 87 · Tel. 07325/4476 

Angebot der Woche

Mitgliedern leisten wir Hilfe in Lohnsteuersachen

b.b.h. Lohnsteuerhilfeverein
Beratungsstelle: Tulpenweg 9, 89567 Sontheim

Leiter: Karin Schauz, Tel. 07325/952186
www.schauz.bbh-lohnsteuerhilfe.de

  Achtung!Achtung!  
Für Schreibfehler wird keine Haftung übernommen.
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